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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha
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Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02
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Unser Klassiker am 30. Oktober:

Sauerbraten mit Rotkohl & Klößen
Um Vorbestellung wird gebeten.

Zum Herbstmarkt am 30. Oktober 2016:

Kohlfurther Brücke 59 
42349 Wuppertal
Tel.: (0202) 47 07 55

Öffnungszeiten:
Di.-Sa. 11-14 Uhr, 
So: 11-17 Uhr durchgehend
mit hausgem. Kuchen
Mo.+Fr. Ruhetag

Monika und Andre Fischbach

Backfisch in der Kohlfurth
Am 22. und 23. Oktober: 

Backfisch im Brötchen mit Pommes od. Kartoffelsalat

Ab 24.10.16 beginnt bei uns, 
aus den bekannten Gründen, die Winterruhe. 

Wir danken für das Vertrauen und würden uns freuen,
Sie im Frühjahr wieder begrüßen zu können.

Die
Küche

www.musikschule-kuberka.de

E-Bike und Auto gestohlen
Ein Mitarbeiter der Firma Stahlwil-
le zeigte am vergangenen Freitag-
abend, 14. Oktober, den Diebstahl
seines E-Bikes an. Dieses war mit-
tels Schloss an einem Poller an der
Lindenallee gesichert, nach Ar-
beitsschluss war das rund 4.300
Euro teure Gefährt nicht mehr da. 

Ein BMW 534 GT im Wert von
rund 30.000 Euro wurde hingegen
in der Nacht von Samstag auf
Sonntag, 16. Oktober, in der Straße
Am Hofe entwendet. Das Auto, das

normalerweise in einer Garage ge-
parkt wurde und ausnahmsweise
am Straßenrand abgestellt war, ist
mit einem sogenannten Keyless-
System ausgestattet, welches wohl
von den Dieben vor Ort geknackt
werden konnte. Meist geschieht so
etwas in der Anonymität auf gro-
ßen Parkplätzen, dass es nun in ei-
ner entlegenen Straße geschah, ist
eher unüblich. Der oder die Täter
konnten mit dem gestohlenen
BMW unerkannt entkommen.

Ein Kleinkraftrad wurde von ei-
nem Passanten am Montag, 17.
Oktober, in der Rennbaumer Stra-
ße allerdings gefunden. Das Mofa
war unter einem Baum versteckt
und mit Geäst bedeckt. Ein Kenn-
zeichen und eine Seriennummer
waren nicht vorhanden.

Hinweise zu diesen Fällen an die
Polizei in Cronenberg unter der Te-
lefonnummer 2 47 13 90 oder an
das Präsidium in Unterbarmen un-
ter der Rufnummer 2 84-0.

WSW warnen vor Phishing-Mails
Wie die Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) berichten, sollen erneut
Betrugsversuche im Namen des
Unternehmens gestartet worden
sein. Nachdem in der vergange-
nen Woche bereits einige Mieter
in Wichlinghausen davon berich-
teten, dass man bei ihnen telefo-
nisch die Daten des Hausbesitzers
in Erfahrung bringen wollte (die
CW berichtete in der letzten Wo-
che), sollen nun sogenannte Phi-

shing-Mails im Umlauf sein.
So soll sich zum Beispiel ein

„Herr Baumann“ als Mitarbeiter
der WSW ausgeben und die Emp-
fänger in dem elektronischen
Schreiben auffordern, einen Ter-
min zu vereinbaren. Benutzt man
den dafür vorgesehenen Link in
der E-Mail, werden persönliche
Daten abgefragt. Als Vorwand
wird der kostenlose Austausch der
Heizungsanlage genannt, die

nicht mehr dem geltenden Recht
entspreche.

Versendet werden diese ge-
fälschten Mails angeblich von ei-
nem vermeintlichen Mitarbeiter
der „Abt. IV Versorgungstechnik“
der Stadtwerke. Betroffene, die
diese Mails erhalten, sollten kei-
nesfalls darauf reagieren. Um zu-
sätzliche Risiken wie Viren zu ver-
meiden, sollte der Link auf keinen
Fall geöffnet werden.

Freuen Sie sich auch schon auf Sonntag? Dann soll hoffentlich zeitweise mal wieder die Sonne am Himmel über
dem CW-Land zu erblicken sein. So sagte es zumindest am gestrigen Donnerstagnachmittag der Wetterbericht
für Cronenberg und die Südstadt voraus – und wir stecken nach dieser nasskalten Herbstwoche viel Vertrauen
in die Wetterfrösche! Vielleicht bekommen wir am Sonntag ja hier auf den Südhöhen noch einmal ein bisschen
vom „goldenen Oktober“ ab, der – wie auf unserem Foto vom Hahnerberg zu sehen – auch hierzulande durch-
aus schön sein kann. Dazu muss man in den Herbstferien nicht unbedingt in die Ferne schweifen, wie so man-
che(r) CW-Kollege(-in) es in diesem Jahr wieder tat... Ob Schüler oder Eltern, Arbeitnehmer oder Chefs – wir
heißen alle in den letzten Wochen urlaubenden Leser wieder herzlich willkommen zurück im Dorf!

„Goldener Oktober“ im nasskalten Herbst

Info Sperrung 
des Dürrwegs

Im Rahmen von Baumaßnahmen
zur Verlegung der neuen Fernwär-
metrasse vom Müllheizkraftwerk
auf Korzert bis zum Arrenberg
wird ab April 2017 der Dürrweg
auf Küllenhahn für den Autover-
kehr gesperrt. Ebenso sind damit
auch einige Einschränkungen in
der Friedrichsallee verbunden (die
CW berichtete). Die Arbeiten wer-
den wahrscheinlich bis September
2017 andauern.

Zu dieser Baumaßnahme und den
damit verbundenen Sperrungen
werden die Wuppertaler Stadtwer-
ke (WSW) am Mittwoch, 26. Okto-
ber, die Anwohner informieren.
Die Veranstaltung findet statt im
Vereinslokal des Kleingartenver-
eins „In den Stöcken“ am Dürrweg
25. Los geht die WSW-Info um 18
Uhr, unter anderem wird an die-
sem Abend auch der geplante Bus-
pendelverkehr thematisiert.

Liebe Leser

Ostern im Herbst? Das
vermuteten wir in der
vergangenen Woche

an dieser Stelle hinsichtlich
der bunten Farbkleckse an
der Kreuzung Lindenallee /
Berghauser Straße. Nein, es
war nicht der Osterhase, der
im Jahreszeiten-Wirrwarr in
diesem Jahr ein bisschen
durcheinander gekommen
war. Dass der „Hase“ viel-
leicht eher bei den Stadt-
werken zu suchen sei, diese
Idee äußerte FDP-Bezirks-
vertreter Hans-Herrmann
Bock. Er brachte ein biss-
chen Licht in den dunklen
Herbst: „Die Bedeutung der
bunten Tupfer in rot, grün
und blau sind vermutlich
Markierungen für dort lau-
fende Versorgungsleitun-
gen“, wusste er uns zu be-
richten. Blau stünde – wie
sollte es auch anders sein –
für Wasser, Grün für nicht
unbedingt aus regenerati-
ven Energien stammenden
Strom und Rot für Gas. Wä-
re das Herbstferien-Rätsel
nun also auch gelöst...

Apropos Herbstferien: Die
enden an diesem Wochen-
ende. Die Schüler im CW-
Land wird das gewiss nicht
unbedingt freuen, dürfen
sie doch jetzt wieder für
Hausaufgaben und Klausu-
ren „büffeln“. Aber wir
können ein bisschen Hoff-
nung machen: Übernächste
Woche ist bereits Allerheili-
gen – und damit wieder (zu-
mindest einen Tag) frei! 
Ihre Cronenberger Woche

Kohlfurth für Lkw
zu eng Seite 3

Wieder verirrt:

Unser Garten im
Herbst Seite 6-7

Sonderseiten:

Ruinen-Streit scheint
beigelegt Seite 8

Vorderdohr:

Max Schmidt auf
Platz fünf Seite 11

Mini-Bike-Serie:

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

NEU: Wir renovieren Ihr Büro,
wenn Sie Feierabend haben!!! 
Kostenneutral!!!

Steinmeier Malerfachbetrieb
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Klaus, Monika und Luis Carlos sowie Verwandte und Freunde

10. Jahresgedächtnis

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn Sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Annelie Wegner
geb. Eulenbach
† 17.10.2006

Du bist für immer bei uns.
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28.10. 09:30 UhrFreitag,krühstücFrauenf
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30.10. 10:00 Uhr

23.10. 10:00 Uhrg
t

SonntdienstGottes

t

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Versöhnungskirche
Eich12, 42349Wuppertaal-Cronenberg

VVeeranstaltungen

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 22.10. Bonifatius-Apotheke, Döringstr. 2, Elberfeld ✆ 2 71 21 00
So. 23.10. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Mo. 24.10. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Di. 25.10. Wikinger-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 67, Elberfeld ✆ 30 49 43
Mi. 26.10. Vieringhauser-Apotheke, Vieringhausen 75, RS ✆ (02191) 7 17 00
Do. 27.10. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 108-110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Fr. 28.10. Spitzweg-Apotheke, Kaiserstr. 68, Vohwinkel ✆ 78 55 00

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Statt Karten

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben,

war’s Erlösung.

Anneliese Klann
geb. Hens

* 4. 2. 1929            † 13. 10. 2016

Frieden sei mit Dir.

Deine Mitbewohner und
Dagmar Landgraf

Die Urnenbeisetzung ist am Dienstag, dem 25. Oktober, um 11 Uhr
auf dem ev. Friedhof Wuppertal-Cronenberg, Solinger Straße.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze 
bitten wir um eine Spende an den Pflegedienst Hoppe, 

IBAN: DE65 3305 0000 0000 7943 13, Stichwort: Anneliese Klann.

Gott, meine Zeit steht in Deinen Händen!
In Deine Hände befehle ich meinen Geist;

Du hast mich erlöst, Herr, Du treuer Gott!
aus Psalm 31

In Dankbarkeit und im Vertrauen auf Gottes Verheißungen 
nehmen wir Abschied von

Oskar Strieder
Herr Strieder war zur Zeit von Pastor Schippel manche Jahre als
Presbyter in der Evangelischen Gemeinde tätig. In den vielen Jah-
ren als Lehrer und Schulrektor hat er seine Schulkinder beim Lie-
dersingen immer wieder auch mit christlicher Tradition bekannt-
gemacht, ebenso lagen ihm die Schulgottesdienste am Herzen.

Wir sind traurig über den Verlust, wissen ihn aber in Gottes
Hand geborgen. In diesem Trost sind wir bei allem Abschieds-
schmerz auch seiner Familie herzlich verbunden.

Das Presbyterium der
Evangelischen Kirchengemeinde Cronenberg

Wir erhielten die traurige Nachricht
vom Tode unseres ehemaligen Mitarbeiters

Hermann Hackländer
Der Verstorbene war über 35 Jahre bei uns tätig.

Wir haben ihn als guten und gewissenhaften
Mitarbeiter und Kollegen sehr geschätzt und 

werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter der Firma
Joh. Hermann Picard GmbH & Co.KG

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

Der Herbst hat begonnen und wir steu-
ern direkt auf die dunkle Jahreszeit zu.
Die Tage werden kürzer und selbst bei
uns in Wuppertal wird der Regen ver-
mutlich noch zunehmen. Die Tiere legen
sich in diesen Tagen Vorräte für den
bald anbrechenden Winter an. Wegzeh-
rung, die für sie überlebenswichtig ist,
damit sie am Ende den Frühling wieder
genießen können.

Wir Menschen kennen auch die unter-
schiedlichen Jahreszeiten. Oder besser:
Lebenszeiten. Da gibt es die warmen
und hellen Tage, aber auch die dunklen,
die so ganz ohne Hoffnung scheinen. 

Ich erinnere mich noch gut, wie vor
Jahren eine verzweifelte junge Mutter
zu mir kam, die ihren Job verloren hat-
te. Die Existenz der Familie war zu tiefst
bedroht. Der Weg, der nun vor ihr lag,
würde entbehrungsreich werden. Ein
Weg, für den sie viel Kraft und Mut
brauchen würde. Sie ist zu mir gekom-
men, weil sie inmitten ihrer schweren
Zeit auch noch von Gott etwas erwarte-
te. Wohin sonst sollten wir gehen, wenn
alle Stricke reißen? 

Und Gott erhört unser Gebet und er ist
mittendrin, wenn wir zu verzweifeln
drohen. Das haben vor uns schon un-
zählige Generationen erlebt und wird
noch heute bezeugt. Immer wieder be-
gegnen mir Menschen, die im Rückblick

ihres Lebens erkennen: Gott hat mich
gehalten und getragen in den schwers-
ten Zeiten meines Lebens. In Lebenszei-
ten, in denen wir Menschen unbekann-
te und bedrohlich scheinende Wege ge-
hen müssen. Dann, wenn
Liebgewordenes uns aus den
Händen rinnt, wenn ein un-
endlich geliebter Mensch
stirbt und unsere Welt nur
noch zu wanken scheint,
dann können wir mit Gottes
Hilfe rechnen. 

Ja, unser Leben ist so be-
schaffen, dass wir allzu oft
nicht gefragt werden, ob es
nun Herbst werden darf.

Aber wir können für einan-
der an den Frühling glauben,
selbst wenn der Winter noch
lange nicht vorbei ist. In den
dunklen Zeiten des Lebens tut
es unendlich gut, wenn Menschen Mit-
gefühl und Verständnis erleben dürfen.
So wie die Tiere sich zumeist zusammen
um ein Winternest kümmern, so hat
Gott uns auch in Gemeinschaft gestellt.

Wir Menschen brauchen Ermutigung
und Zuspruch, Wärme und Zutrauen,
damit wir den Mut und die Hoffnung
nicht verlieren.

Auch von Gott können wir genau das
erwarten, wie die junge Mutter, die ar-
beitslos geworden war. Viele Monate
später traf ich sie wieder. Sie erzählte,

dass sich wieder etwas mehr Sicherheit
in ihrem Leben eingestellt hatte. Und
dass ihr in den langen Monaten immer
mal wieder ihr Taufvers einfiel, der ihr
viel Kraft gegeben hatte: „Sei tapfer

und entschlossen. Lass dich
durch nichts erschrecken und
verliere nie den Mut, denn ich
der Herr, dein Gott, bin bei
dir, wohin du auch gehst.“
(Josua 1,9)

Diese Worte sprach einst
Gott selbst zu Josua, dem
Nachfolger des Mose. Bevor
er mit dem Volk Israel das ge-
lobte Land erobern musste,
stärkte Gott ihn auf dem Weg
durch die gefährliche und an-
strengende Zeit.

Und am Ende, da wartete
tatsächlich das gelobte Land
auf ihn. Der Weg hatte sich

gelohnt. Und so hören auch wir heute
Gottes stärkende Worte, damit wir heil
durch die dunklen Tage des Lebens
kommen: „Sei tapfer und entschlossen.
Lass dich durch nichts erschrecken und
verliere nie den Mut, denn ich, der Herr
dein Gott, bin bei dir, wohin du auch
gehst.“

In diesem Sinne bleiben Sie behütet,  

Ihre Jutta Weigler

Jutta Weigler ist
Pfarrerin der Evange-
lischen Kirchenge-
meinde Cronenberg.

Jugendtreff am Donnerstag
Hl. Ewalde. Die neue Jugendgruppe in der Katholischen Kirchenge-
meinde Hl. Ewalde in Cronenberg trifft sich seit einigen Wochen schon
jeden Donnerstag um 17.30 Uhr in den Jugendräumen an der Hauptstra-
ße 96. Wer zwischen 8 und 11 Jahre alt ist, kann dort alleine oder mit
Freunden vorbeischauen, zusätzliche Kontakte knüpfen und bei den all-
wöchentlichen Aktivitäten mitmachen.

Frühstück 
„Satt und selig“
Ev. Gemeinde Cronenberg. Mit-
einander in Gemeinschaft in den
Tag starten, das kann man nächs-
ten Donnerstag, 27. Oktober, wie-
der im Zentrum Emmaus. Unter
dem Motto „Satt und selig“ be-
kommt man in einer Andacht inte-
ressante Impulse für den Tag mit
auf den Weg und anschließend
beim Frühstück die Gelegenheit zu
vielen Gesprächen. 

Das Frühstücksangebot in der
Evangelischen Kirchengemeinde
Cronenberg findet jeden vierten
Donnerstag im Monat in der Zeit
von 9.30 bis 11 Uhr  im „Em-
maus“ an der Hauptstraße 39 statt.

Frauen und die
Weltreligionen

Hl. Ewalde. Am kommenden
Mittwochabend, 26. Oktober, fin-
det ein Frauenbegegnungsabend
mit der Religionswissenschaftlerin
Felicitas Theile aus Köln in der
Katholischen Kirchengemeinde
Hl. Ewalde statt. Ab 19.30 Uhr
gibt es dort Informationen unter
der Fragestellung „Frauen in den
Weltreligionen – was wurde aus
Evas Töchtern?“. 

Die Veranstaltung wird von der
Katholischen Frauengemeinschaft
Deutschlands (kfd) in der Cronen-
berger Gemeinde Hl. Ewalde orga-
nisiert. Der Eintritt an der Haupt-
straße 96 ist frei.

Anmelden für
Kinderbibeltag

Hl. Ewalde. Die Bibel aktiv erle-
ben können Schulkinder im Alter
von 5 bis 10 Jahren am Samstag,
5. November, in der Katholischen
Pfarrgemeinde Hl. Ewalde. Dort
findet nämlich der diesjährige öku-
menische Kinderbibeltag statt, der
auch von der Evangelischen Kir-
chengemeinde Cronenberg mit ver-
anstaltet wird. Die Ergebnisse wer-
den am 6. November in der Fami-
lienmesse präsentiert.

Anmelden kann man sich noch
bis zum morgigen Samstag, 21.
Oktober, entweder per E-Mail an
pfarrbuero@hl-ewalde.de oder te-
lefonisch unter 47 47 11. Die Teil-
nahme kostet pro Kind 3 Euro in-
klusive eines Mittagessens.

Luther-Vesper in der Südstadt
Johanneskirche. „Mit Lust und Liebe singen“ – unter diesem Motto
aus dem Lied „Nun freut euch lieben Christen g’mein“ steht ein musika-
lischer Abendgottesdienst zum Reformationstag am Montag, 31. Okto-
ber, in der Johanneskirche. Ab 19 Uhr sind an der Altenberger Straße 25
Lieder von Martin Luther zu hören. Gemeinsam mit der singenden Ge-
meinde beteiligen sich an der Vesper auch Pfarrer Gerson Monhof mit
Lesungen, Christine Göbel mit Flöte und Chorleitung, der Chor der Jo-
hanneskirche mit Gesang und Heinz Rudolf Meier an der Orgel.

Anmelden für
Adventsfenster
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Vom
1. bis 24. Dezember werden wie-
der täglich verschiedene Fenster
auf Küllenhahn in der Zeit von 17
bis 22 Uhr weihnachtlich dekoriert
und beleuchtet sein. Wer an der
Adventsfenster-Aktion in diesem
Jahr teilnehmen und vielleicht
auch den vorbeischauenden Gäs-
ten etwas Warmes zu trinken aus-
schenken und zwischen 18 und 19
Uhr eine Geschichte vorlesen
möchte, der kann sich bei Gudrun
Balewski im Blumenladen an der
Küllenhahner Straße 225 melden
oder aber direkt bei der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Küllen-
hahn per Mail an gemeindebuero
@kirche-kuellenhahn.de.
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PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerhal

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Mittwoch, 15.00 bis 18.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

7 8 1
3 7

4 8
6 4 1

1 2 9
5 2 7
9 5 8

7 3
6 2 5

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger,
im Ruhestand lebender Mitarbeiter

Klaus Schmidt
am 16.10.2016 im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Herr Schmidt war über 31 Jahre in unserem Unternehmen tätig,
zuletzt als Mitarbeiter der mechanischen Instandhaltung. 

Wir lernten ihn in dieser Zeit als sehr freundlichen und
zuverlässigen Kollegen kennen. Er wurde von Vorgesetzten

und Kollegen gleichermaßen geschätzt und geachtet.

Wir werden Herrn Schmidt
stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie
und allen Angehörigen. 

Wir trauern mit ihnen.

KNIPEX - Werk
C. Gustav Putsch KG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

6. November: Verkaufsoffener Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet

Nette Stöndscher op dem Hahnerberg
Et wor am Samsdag denn i-eschden Okto-
ber 2016, ach wat för nette Lüüt, wo mer
bi dem netten Weder gu-et fieren kann,
denn de Jochen Plate wor dotteg Johr met
sinner Praxis för gesonge Täng an der
Hahnerberger Strote. Nobern, Konden,
Hergelu-epene genau su wie manche vam
aansässegen Hahnerberger Bürgervere-in
woren nett geselleg beni-en. Kenger hat-

ten Spass on Ongerhauleng met der Höppborg. De Jochen Pla-
te, li-ep dorch die Völlen sinner Gäste, egal wecker et wor, he
kom nit op sech selwer. Wievöll  Themen mögen beni-en geku-
emen sinn? Woren et de Probleme? Wor et dat Schöne? Woren
dat de li-ew Kenger drömmeröm oder de i-egenen fulen Täng?
Jedes Thema bliwt verschloten.

Sinne Frau, dat Martina, hat sorg dat all Gäste för ehr leible-
ches Wohl versorgt woren. Leckeres Bier kom i-eskau-elt uut
nem uraulen Feuerwehrwagen, gegrellte Wü-eschker met
Pommes, ach wie wu-eten dösse leckeren Saaken frönklech an i-
enem Wagen aangelangt. De Eng kom, de Angere gong dohen
on su troffen sech emmer mi-e Lüüt op Plates Hoff an der Hah-
nerberger Strote. Belder för de Erennerreng an sinne Gäste ko-
men massenwies beni-en, ja, jo manch leckere Frätzken met
netter Dekuratiu-en.

Wat makt de Jochen Plates söss noch op dem Hahnerberg?  He,
es de 1. Vörsetzende vam Hahnerberger Börgervere-in, makt en-
töscher manche Veranstalteng die bi denn Börgern gu-et aan-
kömmt, he gehü-et medden do töscher.
Entressant es ewes sin Famillienname:
Plate. Denn wir als gebürtige Hahnerber-
ger hant genau dat Wöötschen „Plate“
emmer uut auler Tiet gebrukt, denken
wer an Stohlplate, an Hu-eltplate, an Sti-
enplate, Owesplate u-ech Glasplate. Su
hant sech uut all denn ongerschi-edle-
chen Platen dössen i-enen Namen op us-
ser Cru-embreger Platt ergewen.

För Jochen Plate on sinner Familleg
wönschen all die Gratelanten on Gön-
nern alles Gu-ede för de Tu-ekonft op us-
serem Hahnerberg.  

Edwin Markert

Vertäll merr i’enen ...

Edwin Markert ver-
tällt heute über den
Bürgervereins-Zahn-
arzt am Hahnerberg.

Mit der CW in „Fed-Siel“

Schon seit dem Jahr 1984 fahren die Familien Wegner, Aparicio,
Bast und Petzold mit ihren drei Generationen immer zum Jahres-
urlaub nach Fedderwardersiel auf der Halbinsel Butjadingen zwi-
schen der Wesermündung und dem Jadebusen. In diesem Jahr
gab es allerdings nicht nur den 16. Geburtstag von Carlos zu fei-
ern, sondern auch eine echte Premiere: Schließlich durfte erst-
mals die CW im Gepäck mit an die Nordsee. Zwischen Fischbuden
und Krabbenkuttern, Hafen und Henkens Tante-Emma-Laden
fehlte natürlich auch ein Besuch im „AchterDeck“ von Stefan
Rößler nicht – für echte Nordlichter so etwas  wie der „Baller-
mann“ von „Fed-Siel“: „Dort findet von Anfang April bis Anfang
November bei jedem Wetterchen jeder Tourist ein leckeres Ge-
tränk, von warm bis kalt. Im August findet jährlich dort die Kut-
ter-Regatta statt für ein Wochenende“, berichtet Moni Aparicio.
Dass ab und zu das Meer wegen Ebbe verschwindet, findet sie
ebenfalls nicht schlimm: „Dafür hat man hervorragend die Mög-
lichkeit, mit ,Teddy’, einem ausgezeichneten Wattführer, eine in-
formative Zeit im Watt verbringen.“ Ob Drei-Generationen-Groß-
familien-Urlaub oder Honeymoon in Vegas, ob Fischbuden oder
Wellness-Tempel – wenn auch Sie die CW in den Herbstferien mit
im Gepäck hatten, so lassen Sie uns doch Ihr Urlaubsfoto zukom-
men per E-Mail an info@cronenberger-woche.de oder aber per-
sönlich in der CW-Geschäftsstelle an der Kemmannstraße 6!

Verletzte bei
Auffahrunfall

Zu einem Auffahrun-
fall kam es am Mitt-
woch auf der L 74: Ge-
gen 14.20 Uhr hatte ei-

ne 60-jährige Audi-Fahrerin in
Höhe Am Jacobsberg gebremst,
weil die Ampel auf „Rot“ sprang.
Ein hinter ihr fahrender 39-Jähri-
ger in einem VW erkannte das zu
spät und fuhr auf den Audi auf. 

Dabei zog sich ein 54-jähriger
Beifahrer im Volkswagen schwere
Verletzungen zu, eine 52-jährige
Beifahrerin im VW und der Fahrer
wurden leicht verletzt. Der Sach-
schaden betrug etwa 8.000 Euro.

Barmenia-Allee
Neubau-Infos

Südstadt. Gegenüber der Barme-
nia-Hauptverwaltung in der Barme-
nia-Allee an der Kreuzung zur
Ronsdorfer Straße sollen in naher
Zukunft im Rahmen des Bebau-
ungsplanes 1236V drei Mehrfamili-
enhäuser entstehen. Die Planungen
hierfür werden bei einer Informati-
onsveranstaltung am Donnerstag,
27. Oktober, vorgestellt. Mit der
Veranstaltung soll die Öffentlich-
keit frühzeitig am Vorhaben betei-
ligt werden. Interessierte sind ab 18
Uhr im Saal Barmen/Elberfeld der
Barmenia-Versicherungen an der
Barmenia-Allee 1 willkommen.

BMB laden zur
letzten Fahrt

Zum letzten Mal in die-
sem Jahr werden die
Bergischen Museums-
bahnen (BMB) an die-

sem Sonntag zu einem Fahrtag in
die Kohlfurth einladen. Ab 10.40
Uhr „bimmeln“ die historischen
Straßenbahnen vom vereinseige-
nen Betriebshof an der Kohlfurther
Brücke durch das herbstliche Kal-
tenbachtal – vorbei am natürlich
wieder geöffneten Manuelskotten
bis hinauf zum Greuel. 

Die letzte Rückfahrt von der
„Bergstation“ der BMB ist wie üb-
lich gegen 17.40 Uhr geplant.

Wieder Brummi-Engpass

Nachdem sich in der vergangenen Woche ein 7,5-Tonner an der
Hütte in der Ortsmitte festgefahren hatte, war am Montag die
Kohlfurther Straße der Ort des Geschehens. Die Spediteure woll-
ten ursprünglich die Firma Hundt ansteuern, waren jedoch vor-
beigefahren und mussten dann auf Höhe zur Einbiegung in die
Straße Unterkohlfurth feststellen, dass ihr Sattelschlepper für die
enge Straße einfach zu groß ist. Mit ihrem Auflieger hatten die
zwei ortsunkundigen Fahrer daraufhin versucht, in einer Stich-
straße unterhalb des Hofes von Ingo Smalakies zu wenden. „Und
ich sag noch zu ihnen: Tut das nicht, ihr kommt da nie mehr wie-
der raus“, erzählt Smalakies gegenüber der CW. Am Ende sollte
er natürlich recht behalten: Ein Zaun und ein Bushaltestellen-
Schild wurden bei der Wendeaktion beschädigt, kleinere Blessu-
ren am Auflieger entstanden bei dem verzweifelten Versuch, den
hoffnungslos verkeilten Lkw aus der Stichstraße herauszubekom-
men. Erst nachdem mehrere Anwohner ihre Autos wegfuhren
und die Polizei die Straße komplett sperrte, gelang es den Fah-
rern, ihren Sattelschlepper aus der misslichen Lage zu befreien.
Rückwärts ging es dann unter Polizeigeleit die Kohlfurther Stra-
ße wieder bergauf, bis sie auf Höhe des Waldes Platz genug fan-
den, um ihren Lkw wieder in Fahrtrichtung zu wenden.

Cronenberger
bei der „WOGA“
Cronenberg. 193 Künstler und Ga-
lerien öffnen am 29. und 30. Okto-
ber oder am 5. und 6. November
wieder ihre Türen zur „WOGA“.
Mit dabei sind am zweiten Termin
auch vier Cronenberger: Christiane
Püttmann präsentiert Bildhauerei an
der Küllenhahner Straße 232, Nan-
ny de Ruig wird an der Ringstraße
58 Malerei und Zeichnungen zei-
gen, ebenso geöffnet hat Elke
Treckmann an der Sudberger Straße
55. „DasDa“-Gestaltungskurse fin-
den nur am Samstag, 5. November,
im Atelier von Geli Schulze an der
Kemmannstraße 8 statt. Die Hah-
nerberger Katrin Adam und Christi-
an Hang werden Fotografien am
November-Wochenende in der Uto-
piastadt im Mirker Bahnhof zeigen.
Darüber hinaus wird die Cronenber-
gerin Barbara Held am Oktober-
Wochenende in den Atelierhäusern
Königsberger Höfe an der Wiescher
Straße 13 dann Objekte und Zeich-
nungen ausstellen. Fotografien des
Korzerters Eberhard Vogler sind zur
gleichen Zeit in den „Kühlräumen“
an der Scheidtstraße 18 in Ronsdorf
zu sehen. Eine Übersicht über alle
„WOGA“-Künstler gibt es unter
www.wogawuppertal.de.
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  Arbeitsmarkt
Flexible Mitarbeiter/in für Spielhalle

am Hahnerberg in Teilzeit.
Tel.01627951902. Ab 12 Uhr

Suche zuverlässige Putzfrau für alle
14 Tage, Tel: 0157 51630304

Haushaltshilfen mit Pkw in Teil- und
Vollzeit gesucht.  Firma Anke Kor-
kowski, Tel. 01577/3398208

Suche weibl. Servicekraft, auch gerne
ohne Vorkenntnisse, 
Tel.: 02191/81031 
www.bremers-no1.de

Ankauf/Verkauf

Schlagzeug, schwarz, mit viel Zube-
hör, kaum gebraucht, Preis VS 
Tel.: 0177/5434477

Privat sucht Schallplatten, Pelze, Mün-
zen aller Art und Zinn.
Tel. 0178-8483514

Garagentrödel/Hausauflösung, 23.10.
v. 9-12 Uhr, Realschulweg 15 (Crb.),
Werkzeug, Hausrat, Hifi-/Elektro

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 
1. u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel.: 477884

Bekanntschaften

Das liebe Vieh

w w w . K u n t e r b u n t e -
Hundeschule.com Welpen-Jung-
hunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen, Tele-
fonnummern und Firmen-Infos unter
www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Trost- und Kuschelkissen, 47 €,
Claudia Werner Tel. 0178 2084225
claudiasonnenschein51@gmail.com

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 0171-1710444

Karten für das Konzert des Damen-
chors am 6.11. ab sofort bei der
CW erhältlich.

Geschäftsanzeigen

Dachrinnenreinigung im Herbst!
Dachkontrolle & Reparaturen
Cronenberg, Tel. 7 47 01 09

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Besondere Gravuren für besondere
Anlässe: www.crownlaser.de. 
Jetzt ex klusiv bei 
Auszeit, Solinger Straße 19

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Dachdeckermeister<>alle Arbeiten
rund um Dach, Fassade, Terrasse
Cronenberg, Tel. 7 47 01 09

Unterricht & Kurse

Gymnasiallehrer bietet Nachhilfe
Engl., Franz., Lat., Ital., Span., 
Tel.: 471990

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155/70/R13 von Renault
Twingo, mit gutem Profil - nur alt -
für 30,- Euro zu verkaufen.
Tel.. 0177/5434477

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Kaufe Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter
Tel.: 0173-4161594

Nordsee, komf. Ferienhaus, gr. Gar-
ten/Terrasse, strandnah,
Tel.: 0608166124

Immobiliengesuche

Fam. sucht Haus o. ETW m. Garten
zum Kauf ab 100qm Wfl. in 42349
Tel: 0202/89835789

Mietgesuche

Suche 3-4 Zi.-Wohnung im Raum
Sudberg/Cronenberg, mit Balkon od.
Terrasse, zum 1.2.17, 
Tel.: 0152/53397706 

Vermietungen

Cro. 3 Zi., KDB, 81 m², 790€ warm,
OG, 4 Parteien, Balkon, Natur, Gar-
ten, gute Ausstattung, Kaminofen,
Sat., Tel.: 0151-56626158 

Wilhelmring, Tiefpat, 2,5 Zi,KDB,
Flur,Balkon Süden, 54qm,
121kW/qm/J, 330,-€+NK, ab 01.11.
Tel: 0151 70154054

2 Zi, KDB, Einbauküche, neues Bad,
Terrasse, Laminat, renoviert 450€
kalt, ab 01.01.17 Chiffre 2611

Cro., Kuchhauser Str., 3 Zi., KB, 69
qm, KM 390,- + NK/HZ 120,-, ab
1.02.17, Tel.: 473979

Cro., Oberheidter Str., frisch-reno-
vierte, sonnige 53 qm EG-Whg, 2
Zi., KDB, EBK, Loggia, Parkett,
Zentr.-Hzg., Stellpl., 250 kWh
(qm/a) sofort, KM 397,- + NK + 2
MM Kaut., Tel.: 0176/2067757

Cro., Parterre-Whg, 3 Zi., KDB,
70,70 qm, 390,- KM, NK ca. 100,- +
2 MM Kaution, Tel.: 8705970

Das Team der Cronenberger Woche
wünschen allen Lesern  ein schönes
Wochenende

i

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

augenoptic-schaefer.de

Friedrich-Ebert-Str. 10
42103 Wuppertal
Tel: 0202-3703131

Baumsche Villa
Friedrich-Ebert-Str. 134
42117 Wuppertal
Tel.: 0202-304070

Wir kaufen Ihr Auto

Tel. 02191 - 4627326

• Höchstpreis-Garantie

• Motorschaden / Unfall

km-Stand egal

• Seriöse Abwicklung

• Bitte alles anbieten

Ein Anruf genügt

• Bargeld bei Abholung!!!

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

 Home Instead organisiert stunden-
weise Betreuung von Senioren 

zuhause, Begleitung im Alltag sowie 
hauswirtschaftliche Hilfen.

So ermöglichen wir Senioren länger 

Angehörige zu entlasten.

Gesucht für Wuppertal:
Teilzeitkräfte und 
Minijobber (m/w)

Wir bieten Ihnen eine gute Entlohnung, 

Aufgabe. Dank kostenfreier Schulungen ist 
keine spezielle Vorbildung nötig.

Zu den Vorraussetungen zählen:
Führerschein Klasse B
Bereitschaft zur Wochenendbetreuung

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per 
E-Mail an wuppertal@homeinstead.de 
oder rufen Sie uns gerne unter
0202 317 337 - 73 an.

ähle

endbetreuun

urzbewerbung per
pertal@homeinstead.de 
uns gerne unter

 - 73 an.
Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst
Billardtische & Zubehör

    0177  – 600 95 68

hairlich
      0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen zu Hause

Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de

Jetzt auch im Salon!

Wir sind eine mittelständische Firmengruppe mit 140 Mitarbeitern und stellen Werkzeugmaschinen zum 
Schleifen, Polieren, Wälzschlagen und Strehlen her. Weltweit liefern wir Maschinen für die Herstellung 
von Schneidwaren, Handwerkzeugen, Maschinenmessern oder technischen Klingen.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort:
 

Prozesstechniker/-in/Servicemonteur/-in
(Vollzeit 40-Stunden-Woche)

Anforderungsprofil:
• Sie haben eine sehr gute mechanische oder eine elektrische Ausbildung abgeschlossen und 

haben sich idealerweise in diesem Bereich weiterqualifiziert.
• Als Allrounder sind Sie in der Lage, selbständig und kompetent zu agieren.
• Die analytische Fehlersuche zählt zu Ihren Stärken. Sie finden schnell Lösungen und sorgen 

dafür, dass diese umgesetzt werden.
• Dank Ihrer ausgesprochenen Kundenorientierung zeigen Sie sich auch gegenüber neuen 

Herausforderungen jederzeit fachlich wie menschlich souverän.Sie arbeiten gerne im Team.
• Es macht Ihnen Freude zu reisen.

Ihre Tätigkeit:
• Nach der gründlichen Einarbeitung ist Ihre Aufgabe der Aufbau und Endmontage unserer 

Sondermaschinen.
• Die Inbetriebnahme beim Kunden und gelegentliche Serviceeinsätze stellen für Sie eine 

reizvolle Aufgabe dar.

Konstrukteur / in
(Vollzeit 40-Stunden-Woche)

Anforderungsprofil:
• Sie haben ein abgeschlossenes Studium Maschinenbau, vorzugsweise aus dem Fachbereich 

Konstruktion
• Erfahrung im Umgang mit 3D / 2D Programmen, idealerweise Inventor und Autocad liegen vor.
• Erfahrung im praxis- und sicherheitsorientierten Konstruieren aus dem Bereich Maschinenbau /

Sondermaschinenbau konnten Sie bereits sammeln.
• Sie haben Kenntnisse im Umgang mit ERP - Programmen
• Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten und Flexibilität gehört zu Ihren Stärken
• Englische Sprachkenntnisse sind vorhanden, weitere Sprachkenntnisse sind vorteilhaft 

Ihre Tätigkeit:
• Konstruktion von Baugruppen und kompletten Anlagen
• Berechnung und Auslegung von Antrieben und Bauteilen
• Erstellung der dazugehörigen Ressourcenlisten
• Klärung technischer Detaillösungen mit Kunden und Zulieferern

Industriemechaniker/-in
(Vollzeit 35-Stunden-Woche)

Anforderungsprofil:
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Industriemechaniker/-in, Mechatroniker/-in 

oder eine vergleichbare Ausbildung 
• hydraulische oder pneumatische Kenntnisse wären von Vorteil 
• das Arbeiten nach Konstruktionszeichnungen stellt für Sie kein Problem dar 
• verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit 

Ihre Tätigkeit:
• selbständige Ausführung von Montagearbeiten anhand technischer Zeichnungen 
• interessante und vielfältige Tätigkeit im Sondermaschinenbau 

Einsatzbereiche (z.B.):
• Montage von Baugruppen und Maschinen 
• Montieren von Lagereinheiten und Führungen

Wir bieten:
- eine faszinierendes Umfeld in der Welt der Technik  in einem innovativen Unternehmen,
- einen Arbeitsplatz, der sich stetig entwickelt
- ein Team, dass mit Flexibilität, Zuverlässigkeit u. Qualität überzeugt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, Ihre Lohn-/Gehaltsvorstellungen sowie den frühest-
möglichen Eintrittstermin senden Sie bitte an:

Nicole Putsch
Heinz Berger Maschinenfabrik 
GmbH & Co. KG
Kohlfurther Brücke 69
42349 Wuppertal
� 0202 24742-0 
personal@bergergruppe.de • www.heinzberger.de

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

ForstwirtFelix fällt Fichten
Fällung - Baumpflege - Baggerarbeiten

Tel.: 0170-8 02 85 74

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Ideenschmiede
bei Knipex

Cronenberg. Ziel des neuen Inno-
vationsnetzwerkes „GreenTec“ ist
es, Menschen mit unterschiedli-
chen Blickwinkeln auf ähnliche
Themen zusammenzubringen. Die
erste Ideenschmiede der „Neue Ef-
fizienz“ mit Unternehmern und
Wissenschaftlern findet am Mitt-
woch, 26 Oktober, um 16.30 Uhr
bei der Firma Knipex an der Ober-
kamper Straße statt. Informationen
hierzu gibt es bei Andreas Helsper
von der „Neue Effizienz“ unter der
Rufnummer 31 71 31 36 oder un-
ter helsper@neue-effizienz.de.

Schwer verletzte
Fußgängerin

Zu einem Unfall mit ei-
ner schwer verletzten
Fußgängerin kam es
am Dienstagabend auf

der Straße Steinbeck in der Süd-
stadt. Gegen 18.15 Uhr war die
58-Jährige auf Höhe eines Super-
marktes auf die Fahrbahn getreten
und wollte diese überqueren. Dort
erfasste sie allerdings der VW
Golf eines 50-Jährigen.

Die Frau zog sich beim Zusam-
menstoß Verletzungen am Kopf zu
und musste vom Rettungsdienst
ins Krankenhaus gebracht werden.
Es entstand zudem ein Sachscha-
den in Höhe von circa 1.000 Euro.
Die Ermittlungen der Polizei hin-
sichtlich der Unfallursache dauern
derweil noch an.

Bickenbach
kommt in BV

Cronenberg. AWG-Chef Martin
Bickenbach wird in der Sitzung
der Bezirksvertretung (BV) Cro-
nenberg am Mittwoch, 26. Okto-
ber, über die Änderungen der Stra-
ßenverzeichnisse zur Straßenreini-
gungssatzung 2017 berichten. Da-
rüber hinaus stehen zwei Anträge
der SPD-Fraktion zur Bürgerbetei-
ligung für die Ortsmitte und den
Bürgerkoffer auf der Tagesord-
nung. Ebenso beschäftigen sich
die Stadtteilparlamentarier mit der
Entwicklung der Schülerzahlen an
Cronenberger Grundschulen sowie
dem Wuppertaler Nahverkehrs-
plan. Die BV-Sitzung in der Aula
der ehemaligen Hauptschule an
der Berghauser Straße 45 beginnt
wie immer um 19 Uhr.



21./22. Oktober 2016 CRONENBERGER WOCHE Seite 5

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Str. 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Achtung: geänderte Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9-17 Uhr, Mi.+Fr. nach Vereinbarung

Wie gewohnt 24-Stunden-Notdienst: 47 45 08

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof
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Bürgerkoffer fürs Bürgerbüro „Wenn’s
so einfach geht, warum denn nicht…“

Cronenberg. 50.000 Euro Jahres-
miete zahlt die Stadt für ihre Räum-
lichkeiten am Rathausplatz. Diese
Mitteilung von Grünen-Ratsherr
Paul Yves Ramette ließ in der Au-
gust-Sitzung der Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg aufhorchen. Und
zwar besonders vor dem Hinter-
grund, dass die Räumlichkeiten im
Dörper Rathaus-Center kaum noch
genutzt werden: Zwei halbe Tage in
der Woche hat das Bürgerbüro Cro-
nenberg noch geöffnet – macht um-
gerechnet stolze 1.000 Euro Miete
für einen ganzen Öffnungstag.

Geradezu erschüttert zeigt sich Be-
zirksbürgermeisterin Ursula Abé
(SPD), weil in der BV-Sitzung auch
heraus kam, dass für die angemiete-
ten Stadt-Räume eine jährliche Kün-
digungsfrist besteht. „Das ist für
mich ein Unding, das nicht geht“,
zeigt sich die Dörper Bürgermeiste-
rin überrascht: Seit Jahren gebe es
aus der Bezirksvertretung immer
wieder Ideen für Veränderungen
beim Bürgerbüro, seitens der Stadt
habe es stets geheißen, dass für die

Räume am Rathausplatz ein lang-
fristiger Mietvertrag bestehe.

Das, kritisiert Ursula Abé, sei ein
Totschlag-Argument für alle Ideen
aus der BV gewesen, wie zum Bei-
spiel das Bürgerbüro in die Schule
an der Berghauser Straße zu verla-
gern: „Es hat immer geheißen, das
ist nicht machbar oder das ist zu teu-
er.“ „Veräppelt“ fühlt sich die Cro-
nenberg-Bürgermeisterin, dass nun
beiläufig herauskam, dass die Amts-
stube doch jährlich kündbar ist. 

Ulla Abé: „Da hätte man schon 
eine ganze Menge sparen können“

Was hätte die Stadt in den letzten
Jahren schon an Miete sparen kön-
nen, fragt sich Abé vor dem Hinter-
grund, dass die Bürgerbüros vor Jah-
ren für eine Einsparung von 300.000
Euro auf einen Öffnungstag pro Wo-
che zusammengestrichen und die
Passangelegenheiten ins zentrale
Einwohnermeldeamt verlagert wur-
den. „Vielleicht bin ich naiv“, sagt
Ursula Abé, „aber da wäre ganz
schnell was zusammengekommen“. 

Zumal ein weiteres Totschlagargu-
ment der Stadt hinfällig scheint: Ei-
ne Bürgerbüro-Verlagerung sei auch
technisch nicht möglich, hieß es bis-
lang aus dem Tal. Wie die CW in der
kürzlich berichtete, hat SPD-Vorsit-
zender Oliver Wagner in Mecklen-
burg-Vorpommern eine mögliche
Lösung aufgetan: Mit Hilfe von Bür-
gerkoffern, die von der Bundesdru-
ckerei ausgegeben werden, gibt’s im
beschaulichen Amt Lützow-Lübstorf
wieder ein Bürgerbüro. 

„Über eine Dezentralisierung
denkt die Stadt gar nicht nach“

Das hatte sich aus der tiefsten Pro-
vinz von Meck-Pomm offensichtlich
noch nicht bis in die bergische Me-
tropole herumgesprochen… Be-
zirksbürgermeisterin Ursula Abé hat
dafür eine Erklärung: „Über eine er-
neute Dezentralisierung hat man in
der Stadt gar nicht nachgedacht“,
glaubt Abé, „aber wenn das mit so
einfachen Mitteln gehen sollte, wa-
rum eigentlich nicht.“ 

Das will die Dörper Bürgermeiste-

rin nun abklopfen: Zunächst will sie
im Gespräch mit dem Gebäudema-
nagement die Möglichkeiten eines
Bürgerbüro-Umzuges ausloten. Zur
nächsten Sitzung der Bezirksvertre-
tung am 26. Oktober wird die SPD
einen Prüf-Antrag zur Anschaffung
von Bürgerkoffern und damit zu-
mindest einer Teil-Rückverlagerung
der Passangelegenheiten stellen.

Bezirksbürgermeisterin Ursula
Abé (SPD) wundert sich, warum
in Sachen Bürgerbüro so lange
abgewartet wird.

1.000 Euro Miete pro Öffnungstag Bezirksbürgermeisterin 
Ursula Abé wundert sich, dass die Stadt so „unsparsam“ ist, wo
doch die Bürgerbüro-Räume jährlich gekündigt werden könnten.

Vom 4. bis zum 6. November fei-
ert die Salzgrotte ihr einjähriges
Bestehen unter neuer Leitung.
Neben allerlei kleinen Überra-
schungen wie Weckmännern
und Glühwein haben die „Sali-
na del Carmen“-Leiterin Petra
Schröder und Inhaber Manfred
Neuhaus  viele attraktive Ge-
burtstagssangebote geschnürt,
mit denen man gesund durch
den Winter kommt. Gerade
jetzt in der typischen Erkäl-
tungszeit profitieren viele von
der schleimlösenden, durchblu-
tungsfördernden und entzün-
dungshemmenden Wirkung der
salzhaltigen Inhalation. Saubere
und klare Luft atmen wie am Meer oder in einem
Salinen-Kurort – das geht auch im bergischen Wup-
pertal. Die Grotte – mit etwa fünf Tonnen Totes-
Meer-Salz und zwei kontinuierlich über Reisig-
sträucher rieselnden Salinen mit hochkonzentrier-
tem Salzwasser – sorgt für eine ausgewogene
Luftfeuchtigkeit von gut 50 Prozent, welche die
schnelle Aufnahme der salzhaltigen Luft fördert.
Die Gäste können die Grotte in Straßenkleidung
betreten und  in ruhiger Atmosphäre auf den be-
quemen Liegen Platz nehmen. Wer intensiver
Auftanken möchte, dem empfiehlt sich ein Be-
such in der Salzkabine. Hier wartet ein einzigartiges Klima aus ionisier-
tem Sauerstoff, vernebelten Salzwasserextrakten, Infrarotwärme, Farblicht und entspannter Musik.
Aber damit nicht genug: Neben dem Kurzurlaub in der Saline bietet die Salzgrotte noch viele wei-
tere gesundheitsfördernde Therapien. So berät Ernährungsberaterin Petra Schröder in allen Fragen
zur gesunden Ernährung. Idealerweise kann man diese Ernährungsberatung mit einem Elektrolyse-
fußbad beginnen, das den Körper erst einmal entgiftet. Aber nicht nur ernährungsbewusste Wup-
pertaler schwören auf dessen heilsame Wirkung, auch nach einer Schmerztherapie oder bei einer
Raucherentwöhnung hilft das Fußbad. Wer will, kann dies alles auch mit einer Klangschalenthear-
pie verbinden. Hierbei werden Schalen auf oder über dem Körper eingesetzt, um mit den erzeug-
ten Tönen tiefe körperliche und geistige Entspannung zu erzielen. Die Salzgrotte „Salina del Car-
men“ am Karlsplatz 16 in Elberfeld erreicht man telefonisch unter 28 32 09 30 oder im Internet un-
ter www.salzgrotte-wuppertal.de. Übrigens: Eine Woche später steht mit dem 10-jährigen Beste-
hen der Salzgrotte an der Düsseldorfer Königsallee ein weiterer Geburtstag ins Haus.

Salzgrotte seit einem Jahr unter neuer Leitung CDU-Stunde
Cronenberg. Mit den Stadtverord-
neten und Bezirksvertretern der
Cronenberger CDU kann man am
nächsten Donnerstag, 27. Oktober,
beim allmonatlichen Stammtisch
wieder ins Gespräch kommen. Die
Politiker aus Rat und BV stehen
im Rahmen einer Bürgersprech-
stunde der Christdemokraten ab
18.30 Uhr im „La Piazza“ an der
Hauptstraße 140a für Fragen und
Anregungen zur Verfügung. 

Folkabend
Einen Abend für alle
Sinne bietet der För-
derverein FKJC der
Evangelischen Kir-

chengemeinde Cronenberg am
Montag, 31. Oktober. Ab 20 Uhr
gibt es im Zentrum Emmaus an
der Hauptstraße 39 einen Folk-
abend mit der Gruppe „Sound of
Joy“. Für gutes Essen und Geträn-
ke ist ebenso gesorgt. Der Eintritt
ist frei, Spenden werden erbeten.

Hausmesse
Ortsmitte. Zur siebten Hausmesse
lädt „Müller – für die Sinne“ am
Sonntag, 30. Oktober, ein. In der
Zeit von 13 bis 18 Uhr kann man
beim Fachgeschäft an der Haupt-
straße 29 schöne Dinge der Mar-
ken Bruno Söhnle, Coco Song,
Junkers, Zeppelin, Lunor, Outback
Opals, Quinn und vielen weiteren
entdecken. Mehr Infos zur Haus-
messe bei „Müller – für die Sinne“
gibt es vorab unter 47 31 15.



• Garten Neu- u. Umgestaltung

• Terrassen- und Wegebau
in Natur- und Betonstein

• Zäune, Holzterrassen und 
Terrassenüberdachungen

• Baumfällarbeiten

• Wellnesss im GartenNesselbergstr. 17  • 42349 Wuppertal
Tel.: (02 02) 47 69 78  • Email: gartengestaltung.mechler@t-online.de

ForstwirtFelix fällt Fichten
Fällung - Baumpflege - Baggerarbeiten

Tel.: 0170-8 02 85 74
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Sammlung von Strauch- und Astwerk 
An den nachstehend aufgeführten Standorten hat jeder Wuppertaler Pri-
vathaushalt die Möglichkeit, Strauch- und Astwerk kostenlos abzuge-
ben. 

Angenommen werden:
Baum-, Hecken- und Strauchschnitt 

Nicht angenommen werden: 
Wurzeln, Blumen, Stauden, Laub, kranke Pflanzen, z. B. von Pilz-
krankheiten wie Monilia oder Schwarzbeinigkeit befallenes Strauch-
und Astwerk, sowie andere Abfälle.

Tragen Sie zu einem reibungslosen Ablauf bei:
Die Aststärke sollte 12 cm nicht überschreiten. 
Entfernen Sie umgebundene Schnüre und Drähte, in Säcken angelie-
fertes Material bitte ausleeren.

Bitte geben Sie Ihr Strauch- und Astwerk nur zu
den angegebenen Zeiten ab.

Termin: 29.10. 2016 - Standort Sudberg:
• Teschensudberger Str./Hintersudberger Str., 8.00 - 10.30 Uhr

Termin: 29.10. 2016 - Standort Cronenberg:
• Am Ehrenmal 11.00 - 13.00 Uhr
.... übrigens: Ihren Grünschnitt können Sie auch ganzjährig auf
dem Recyclinghof Korzerter Straße 75 abgeben. 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do.,  10.00 -18.00 Uhr, Sa. von 7.30 - 16.00
Uhr, freitags geschlossen! Weitere Infos unter Tel. 4042-477.

ABFALL-
WIRTSCHAFTS-
GESELLSCHAFT mbH
WUPPERTAL

HAUSMEISTER-SERVICE
CHRISTIAN HEMPE

LINDENALLEE 18 • 42349 WUPPERTAL
0173-3616488 U. 47 73 70 • INFO@HAUSMEISTERSERVICE-HEMPE.DE

Aushilfsdienste • Aufräumarbeiten • Beseitigung von
Laub, Schnittgut, Unrat • Eis entfernen • Entrümpe-
lung • Gartenpflege•  Heckenschnitt• Kehrdienste 
• Kontrollarbeiten • Laubsaugen • Laubentsorgung
• Müllentsorgung • Notdienst und Handwerker-Ver-
mittlung • Objektbetreuung • Papierkörbe leeren
und reinigen • Rasenpflege • Vertretungsdienst für
festangestellte Hausmeister • Winterdienst 

� Garagentore - Haustüren
� Feuerschutztore und -türen
� Industriesektionaltore
� Roll- und Schnelllauftore
� Montage - Service - Wartung

Besuchen Sie uns: Meyertore · Weberstraße 1 · 42899 Remscheid
Tel. 02 02 / 3 17 29 22 · Fax 02 02 / 3 17 29 23 · info@meyertore.de · www.meyertore.de

Rüdiger Meyer · Am Stall 11 · 42369 Wuppertal

VERTRIEB           MONTAGE  I  SERVICE

Unser Garten im Herbst

Der Herbst ist da und der Winter rückt immer näher.
für die Gartenbesitzer heißt es jetzt: Vorbereitung auf
den Winter treffen. 

Pflanzarbeiten
Die Herbstzeit ist ideal um lang geplante Umpflanzar-
beiten durchzuführen, denn durch den Regen ist die
Erde feucht und der Boden ist noch warm vom Som-
mer. So haben die Pflanzen noch genügend Zeit, sich
an ihren neuen Standort zu gewöhnen und neue Wur-
zeln zu bilden. Auch Neupflanzungen können mit gu-
tem Gewissen vorgenommen werden. Für manche
Pflanzen wie etwa Rosen ist der Herbst vor dem ersten
Bodenfrost sogar die ideale Pflanzzeit.

Blumenzwiebeln anpflanzen
Herbst heißt auch: Jetzt Blumenzwiebeln anpflanzen,
damit ihre Blüten rechtzeitig zum Frühjahr aus dem
Boden sprießen. Entscheidend für die Blüte der Früh-
lingsbringer ist der richtige Standort. Die meisten mö-
gen einen frischen und feuchten Boden im Frühjahr,
dagegen darf er im Sommer, während der Ruhephase,
trocken und durchlässig sein. Die Zwiebel sollte zwei-
bis dreimal so tief im Boden liegen, wie sie hoch ist. 

Stauden und Sträucher  zurück schneiden
Im Herbst neigt sich die ein oder andere Staude gern
gen Boden, wird gelb oder fängt an zu vergammeln.
Dann ist es Zeit, sie herunter zu schneiden. Denn die
Pflanze zieht jetzt ihre Säfte in die Wurzel zurück.
Wird sie jetzt nicht heruntergeschnitten, kann sie ver-
faulen. Es empfiehlt sich, Büsche und Sträucher bis auf
ein Viertel ihrer Höhe kürzen. Dies kann allerdings
nach Art des Busches oder Strauches variieren. Ge-
naueres wissen oft ihre Gartenbauprofis vor Ort, die
diese Arbeiten sicher und zuverlässig übernehmen.

Hecken pflegen
Im Herbst besteht auch die Möglichkeit, ein letztes
Mal die Hecken zu schneiden, um ein Faulen der He-
cke bei Nässestau zu vermeiden. Dabei sollte man da-
rauf achten, Hecken nur soweit zurück zu schneiden
dass keine Löcher entstehen, da diese über den Winter

nicht zuwachsen und die Hecke dadurch kahl ausse-
hen könnte. Zudem sollte das Laub der Bäume ent-
fernt werden, da sonst die Hecke zu wenig frische Luft
und Sonne bekommt und ebenfalls faulen kann.

Rasen
Nässe, niedrigen Temperaturen und wenig Sonne setz-
ten im Winter dem Rasen zu. Daher ist es besser, dern-
Rasen nochmal richtig gut zu pflegen. Wenn die Blät-
ter fallen, sollten diese regelmäßig vom Rasen entfernt
werden. Denn liegengebliebenes Laub nimmt dem Ra-
sen Licht, sorgt damit für wüste braune Stellen und
fördert zudem das Mooswachstum. Mähen sollte man
etwa Anfang November zum letzten Mal. Dabei da-
rauf achten, dass das Gras nicht tiefer als fünf zentime-
ter  ab zu mähen, da längere Gräser das wenige Son-
nenlicht besser verwerten können. Empfehlenswert ist
außerdem die Ausbringung eines Herbstdüngers. Die-
ser hat in der Regel einen niedrigen Stickstoffgehalt
und einen hohen Kaliumanteil. Gerade dieser erhöhte
Kaliumanteil festigt das Gras und erhöht die Resistenz
gegen Frost. Herkömmliche Rasendünger sollten im
Herbst nicht mehr ausgebracht werden, da diese Dün-
ger durch den hohen Stickstoffanteil den Rasen schnel-
ler wachsen lassen - was ihn widerum anfälliger gegen
Frost macht. 

Sonst noch
Aber es stehen auch noch weitere Aufgaben vor dem
ersten Frost an:: 
• Beete, Rosen und andere frostempfindliche Pflanzen

mit Reisig oder Laub abdecken und frostempfindli-
che Pflanzen mit Luftpolsterfolie oder ähnlichem
einpacken. 

• Sommerblumenzwiebeln ausgraben und in einer luf-
tigen Kiste im Keller lagern. 

• Topfpflanzen rechtzeitig ins Haus oder an einen ge-
schützten Ort stellen. 

• Wasseranschlüsse abstellen, Hähne und Gießgeräte
leer laufen und offen lassen, damit gefrorenes Was-
ser keinen Schaden anrichten kann. 

• Teichpumpen ausbauen und falls gewünscht, eine
Eisfreihalterpumpe installieren.                 

CW-Gartentipps für den Herbst „Umweltschutz schmeckt“

Nach dem großartigen Erfolg in den
letzten Jahren lädt die Station Natur
und Umwelt am Samstag, dem 29.
Oktober, wieder zu einem kosten-
freien Erlebnistag ein, an dem alle
Besucherinnen und Besucher – egal
ob jung oder alt – die Facetten einer
umweltfreundlichen Ernährung ken-
nen- und schmecken lernen können. 

Von 14 bis 18 Uhr erwartet die Gäs-
te ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit umfangreichen Informa-
tionen, Mitmachaktionen und lecke-
ren Kostproben für Erwachsene und
Kinder. Neben vielem Wissenswerten
über Ökologie, Ernährung, regionale
Produkte und Gesundheit präsentie-
ren unter anderem der Hof Kotthau-
sen und der Bienenzuchtverein Cro-
nenberg ihre leckeren Angebote.
Die Koch-AG der Rudolf-Steiner-
Schule stellt zwischen 15 und 16:30
Uhr unter Beweis, wie gut Schulkü-
che schmecken kann. Kinder können
im Holzbackofen selbst zubereitete
Kräuterbrötchen backen oder frisch
gepressten Apfelsaft der Ronsdorfer
Apfelsaftmanufaktur probieren. Ab
15 kg mitgebrachter Äpfel und Fla-
schen bekommt man seinen ganz
persönlichen, natürlichen Saft. 

Das Programm gestalten die Stati-
on Natur und Umwelt und der För-
derverein gemeinsam mit vielen  Ko-
operationspartnern aus Wuppertal
und Umgebung.

Beratung für Pilzsammler

Fachmännischen Rat für Pilzsammler
gibt es am kommenden Sonntag, 23.
Oktober, im Botanischen Garten.
Zwischen 14 und 16 Uhr hilft Wil-
fried Collong vom Wuppertaler Na-
turwissenschaftlichen Verein im Glas-
haus am Elisenplatz bei der Bestim-
mung mitgebrachter Pilze. Besucher
können sich außerdem vorbereitete
Exemplare ansehen. Die Beratung ist
kostenlos.

Offenes Gärtnertreffen

Zu einem offenen Gärtnertreffen im
Botanischen Garten lädt für Sonn-
tag, 23. Oktober, der Verein Bergi-
sche Gartenarche im Wupperviereck.
Mit schmackhaften Eintöpfen und
anderen selbst hergestellten Lecke-
reien wie Marmelade, Konfekt, Likör
und Wein wollen die Gartenliebha-
ber das Ende der Saison feiern. Jeder
Teilnehmer ist eingeladen, seine
liebsten Rezepte und passende Kost-
proben mitzubringen. 

Die kostenlose Veranstaltung fin-
det zwischen 14.30 und 16.30 Uhr im
Gartenzimmer Villa Eller unter Lei-
tung von Cornelia Krieger und Hel-
mut Leopold statt. Es wird um An-
meldung per E-Mail an:
krieger63@t-online.de gebeten.

23.10.: Pilzwanderung

Noch einmal bietet die Natur-Schule
Grund zum Abschluss der Herbstferi-
en am Sonntag, 23. Oktober, eine
Pilzwanderung an, bei der lediglich
häufige und seltenere Pilzarten vor-
gestellt und nicht gesammelt wer-
den. Die etwa dreistündige Tour für
Familien mit Kindern ab 8 Jahren
und anderen Interessierten startet
um 10 Uhr am Grunder Schulweg 13. 

Die Teilnahme kostet 7 Euro für Er-
wachsene, Kinder bis 15 Jahre zahlen
nur die Hälfte. Anmeldungen sind
möglich bis spätestens Samstagmit-
tag unter der Rufnummer (0 21 91)
84 07 34 oder  per Email an: 
info@natur-schule-grund.de.

Tomaten mit Nasen

Um „Krumme Dinger“ dreht sich al-
les am nächsten Freitag, 28. Oktober,
in der Station Natur und Umwelt.
Von 15.30 bis 18.30 Uhr können Kin-
der ab sechs Jahren und ihre Eltern
Tomaten mit Nasen, Möhren mit
zwei Enden oder Kartoffeln, die we-
gen ihrer seltsamen Formen aussor-
tiert wurden schnippeln, basteln, fo-
tografieren und die kreativen Gemü-
se-Kreaturen anschließend natürlich
auch essen. Die Teilnahme kostet
7,50 Euro plus 2,50 Euro Material,
Anmeldungen online unter
www.stnu.de oder aber telefonisch
unter der Rufnummer 5 63-62 91.

Jetzt können Hobbygärtner wieder loslegen:
Die so genannte „Sperrfrist“, in der von Ende
Februar bis Ende September alle Schnitt-, Ro-
dungs- und Fällarbeiten an Bäumen und Sträu-
chern verboten sind, ist vorbei. Ziel dieser Vor-
schrift aus dem Bundesnaturschutzgesetz ist es,
die Tiere, die in Bäumen und Sträuchern leben
und dort ihre Jungen aufziehen, nicht zu stören.

Jetzt können Hecken wieder einen schicken
Schnitt bekommen, zu hoch wachsende Bäume
gestutzt und Gehölze ausgedünnt werden. Bis
zum 28. Februar kommenden Jahres, dann endet
die Frist wieder. Die Erfahrungen des städtischen
Umweltschutz-Ressorts in den
letzten Jahren haben gezeigt,
dass im Februar der Wunsch auf
Verlängerung dieses Fäll- und
Schnittzeitraums besteht. Das

ist vom Gesetz aber nicht vorgesehen. In beson-
deren Einzelfällen werden Befreiungen auf An-
trag geprüft.

Auch nach Ende der „Sperrfrist“: Ganzjährig
sind Arbeiten an Naturdenkmalen, Bäumen in
denkmalgeschützten Bereichen, Bebauungsplä-
nen sowie Gehölze in besonders geschützten Tei-
len von Natur und Landschaft nur mit Genehmi-
gung zulässig. 

Wer sich informieren möchte, findet unter
www.wuppertal.de eine Zusammenstellung der
häufigsten Fragen und deren Antworten aufgelis-
tet.

Sperrfrist in Wuppertal beendet 
Ab sofort können Hecken und Bäume geschnitten werden.

Rund ums Kaminholz

Pflanzen- u. Staudenpark Hasten
Hammersberger Str. 47 • Remscheid-Hasten

Telefon (021 91) 4 62 52 16

Verkauf von
Kaminholz

Foto: pixabay



Wintergärten, Sommergärten,
Terrassenüberdachungen und vieles mehr.
Entdecken Sie handwerklich-perfekte Lösungen
für individuelle ganzjährige Gartenträume.

HeLö Wintergartenbau GmbH
Gerresheimer Straße 191, 40721 Hilden
Telefon 0 21 03 / 4 83 18
www.heloe-wintergaerten.de

Naturnah!

• Baumfällarbeiten • Gartenpflege
• Fräsarbeiten • Baggerarbeiten
• Pflasterarbeiten • Gehölzschnitt
• Häckslerarbeiten

Sudberger Str. 37 42349 Wuppertal
Tel.: 0202- 42 652 60 Mobil: 0172-2 03 93 80
Email: Thomas.Breiter1@web.de

Unser Garten im Herbst

Mein Garten – ein Ort, 
der nicht nur im Herbst 
die schönsten Früchte trägt.

Thomas Schmitt
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb
Korzert 4a • 42349 Wuppertal

✆ 02 02/42 82 71

Jeder wünscht
sich einen Ort,
an dem er das
ganze Jahr
über die be-

sten Aussichten genießen
kann. Der eigene Garten
ist so ein Ort. Wovon Sie
auch träumen: Wir
Landschaftsgärtner lie-
fern die Ideen und über-
nehmen Ausführung
und Pflege, fachgerecht
und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-
Verhältnis. Achten Sie
auf unser Zeichen. 

Die ersten Blätter fallen von den Bäumen, ein untrügliches Zei-
chen dafür, dass der Herbst begonnen hat. Für viele Gartenbesitzer
beginnt dann wieder der Kampf mit dem Herbstlaub. Wer die Mög-
lichkeit hat, sollte das Laub im eigenen Garten als Mulchmaterial
verwenden oder kompostieren. Wer eine Biotonne nutzt, kann die-
se selbstverständlich auch mit Laub befüllen. 

Für diejenigen, die beide Möglichkeiten nicht haben, bieten die
Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) und der Eigenbetrieb Straßen-
reinigung Wuppertal (ESW) auch in diesem Jahr wieder einen kos-
tenlosen Herbstlaubservice insbesondere für das Laub von Straßen-
bäumen an. 

Die zusammengefegten Blätter müssen in Plastiksäcken gesam-
melt werden. Es darf allerdings kein Strauch- und Astwerk mit da-
zu gegeben werden. Hierfür gibt es zur Zeit wieder Termine für
Strauch- und Astwerksammlungen an verschiedenen Standorten,
die dem Abfallkalender entnommen werden können. Wenn einige
Säcke zusammengekommen sind, kann man vom 10. Oktober bis
einschließlich 18. November 2016 zwischen 8.30 und 15.30 Uhr
unter der Rufnummer 4042-409 einen Abholtermin vereinbaren.
Die Abholung der Säcke erfolgt dann vom 24. Oktober bis ein-
schließlich 25. November 2016. Wer Wartezeiten vermeiden will,
sollte rechtzeitig einen Termin vereinbaren!

Darüber hinaus weist die AWG ausdrücklich darauf hin, dass die
neuen Annahmekriterien der Recyclinghöfe auch bei der Anliefe-
rung von Laub eingehalten werden müssen. Das heißt, anliefern
dürfen nur folgende Fahrzeuge: PkW, Kombifahrzeuge mit privater
Nutzung, Geländewagen und Van, Kleinbusse und Anhänger (bis
1500 kg zulässiges Gesamtgewicht des Anhängers). Gewerblichen
Anlieferern ist die Anlieferung untersagt.

Das zusammengetragene Laub wird entweder Baumschulen als
Mulchmaterial zur Verfügung gestellt oder zur Kompostierungsan-
lage nach Velbert transportiert, wo es zu wertvollem Kompost ver-
arbeitet wird.

AWG & ESW holen Herbstlaub ab
Kostenlose Abholung durch eine Gemeinschaftsaktion von AWG und ESW.

Auf den 5 AWG-Recyclinghöfen wird in der Zeit vom 10. Oktober bis zum
3. Dezember 2016 Gartenlaub montags bis freitags von 10.00 Uhr bis 18.00
Uhr und samstags von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr kostenlos angenommen. Der
jeweilige Ruhetag der einzelnen Recyclinghöfe muss dabei beachtet wer-
den:

Uellendahl, Bornberg 22 - Montag geschlossen
Barmen, Münzstr. 58 - Dienstag geschlossen
Sonnborn-Varresbeck, Giebel 30 - Mittwoch geschlossen
Langerfeld, Badische Str. 70-72 - Donnerstag geschlossen
Küllenhahn, Korzerter Str. 75 - Freitag geschlossen

Liste der 5 AWG-Recyclinghöfe:

„Es muss halt nicht immer Standard aus dem Super-
markt sein“, erklärt Angelika Herberts vom gleichnamigen
Bestattungsinstitut an der Hahnerberger Straße. Aus die-
sem Grund lud sie in dieser Woche einige Kunden, die in
den vergangenen Monaten Angehörige verloren hatten,
zusammen mit Gudrun Balewski zu einem Trauerfloristik-
Workshop in deren Blumenladen an der Küllenhahner
Straße ein. Und die gemeinsame Bastelarbeit war ein voller
Erfolg: Dass Grabschmuck auch schön sein kann, das zeig-
te Balewski den Teilnehmerinnen wieder einmal ein-
drucksvoll – viele schöne Gestecke für die nahenden Stil-
len Tage wurden an diesem Nachmittag gefertigt. „Wir
wollten mal etwas selbst machen, etwas Persönliches“, be-
richtete eine Kursteilnehmerin – das ist schließlich auch
stets das Ziel von Gudrun Balewski. Und so kamen auf Kül-
lenhahn verschiedene Gestecke in unterschiedlichen Grö-
ßen und mit ganz individueller Note heraus. 

Trauerfloristik kann auch schön sein

Foto: Marcus Müller

(djd). Warum Dünger kaufen, wenn man ihn in Form von Kom-
post auch selbst produzieren kann? Die Vorteile liegen auf der
Hand: Man weiß genau, was im Naturdünger enthalten ist und
der sogenannte Humus gibt dem Boden genau
die Nährstoffe zurück, die oft fehlen. Vor allem
der Gehalt an Stickstoff, Phosphat und basisch
wirksamen Bestandteilen im Boden spielt eine
große Rolle, berichtet etwa die Landwirt-
schaftskammer NRW. Mit dem eigenen Kom-
post gewinnen Gartenbesitzer also nicht nur
einen umweltfreundlichen Vollwertdünger, der
für kräftiges Wachstum und gute Ernten sorgt,
sondern sie sparen sich durch die Eigenpro-
duktion auch noch bares Geld.

Wichtig für das erfolgreiche Kompostieren
sind eine passende Grundausstattung und et-
was Geduld. Das fängt beim Aufbau des Kompostierbereiches an:
Am besten funktionieren Konstruktionen aus Holz oder Kunsts-
stoff - Metall würde rosten. Geeignet für die Gewinnung von Hu-
mus sind verschiedene Bestandteile von Abfällen: gröberes Mate-
rial wie Strauchschnitt ebenso wie feuchte Gemüsereste, trocke-
nes oder nährstoffarmes Gut wie Holzhäcksel. Wichtig ist dabei,
die unterschiedlichen Materialien auf eine möglichst einheitliche
Größe zu zerkleinern. Kombi-Häcksler bieten sich dafür an: Sie

können sowohl weiche Pflanzenreste als auch härteres Holzmate-
rial mühelos klein schneiden. Tipps für die Auswahl des richtigen
Häcksler-Models gibt es beispielsweise i’m Internet unter

www.viking-garten.de.
Wichtig ist auch, einen geeigneten Stand-

ort für den Kompost zu finden: Er sollte
windgeschützt und schattig gelegen sein - so
droht er nicht auszutrocknen, ist aber auch
Regengüssen nicht ungeschützt ausgesetzt.
Damit es nicht zu Geruchsbelästigungen
kommt, sollte man Abstand zum Nachbar-
grundstück wahren. Weitere Voraussetzung
ist ein offener Boden, da Kompost etwa auf
einem Betonboden nicht verrotten kann. In
diesem Fall könnte es zu Staunässe und Fäul-
nis kommen. 

Kompostieren leicht gemacht
So können Freizeitgärtner ihren eigenen Naturdünger gewinnen.

Jetzt  
besonders wichtig:

-  Dämmung 

ihrer Immobilie

-  Dachrinnen- 

reinigung

Michael Wieden

Ihr Handwerkerservice für Haus und 

Grundstück

Mobil 0177/2885519 
Michael-Wieden@t-online.de 
Oberheidter Str. 78, 42349 Wuppertal

- Verputzarbeiten 

- Trockenbau 

- Treppensanierung 

- Fliesen Legen 

- Renovierungen 

- Reparaturarbeiten

Foto: pixabay
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Wer Motorrad fährt, kennt das
Problem: Jede Saison endet lei-
der irgendwann und dann stellt
sich die leidige Frage: Wohin
mit dem Gefährt? box4bike.de
hat jetzt die Lösung: Sie bieten
eine sichere Garage mit Schie-
beparksystem, geeignet für alle
Motorradgrößen – ob Crosser,
Chopper, Sportbike oder Tou-
rer – an. Großer Vorteil: Die Ga-
rage bietet nicht nur Schutz ge-
gen Regen, Schnee und Frost,
sondern auch gegen Diebstahl
und Vandalismus. Die Konstruk-
tion besticht durch ihren witte-
rungsbeständigen und stabilen
Aufbau mit einem abschließba-
ren Rolltor. Der Clou dabei ist:
Für die Garage ist keine Baugenehmigung erforderlich, sie kann somit überall auf einem Privatge-
lände aufgestellt werden. Neben der Standardvariante, bei der die Motorrad-Befestigung mit dem
Vorderrad auf einem Schlitten erfolgt, bietet der Hersteller auch eine „Luxury“-Version an. Hierbei
wird das Bike auf einer Bodenplatte seitlich in die Garage eingefahren. Weitere Informationen zu
den Motorrad-Garagen, die man selbstverständlich auch für Roller, Fahrräder oder Gartengeräte
verwenden kann, findet man online unter www.box4bike.de oder bekommt man unter den Tele-
fonnummern (0 23 65) 96 42 71 und (01 71) 3 16 58 40. Vor Ort besichtigen kann man die Garagen
in Solingen und ab November auch bei KTM Gerstmann in Hagen.

Sichere Motorrad-Garagen von box4bike.de

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Sängerin/Coverband
Lina Marrocco
Live Musik für Ihre Feier/Fest
oder Veranstaltung
Covermusik der letzten Jahre 
Live Solo-Act, Gesangs-Duo,
Trio/Quartett

über 15 Jahre Musikerfahrung
bekannt durch Barmen live/Elberfelder Cocktail

www.linamarrocco.de
Tel.: 01 75/93 2 31 27 od. 021 91/20 97 77 7

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

Anzeige

der untragbaren Situation weiterhin
kooperativ gegenüber den hessi-
schen Entsandten zeigte, begeister-
te diese: „Er hat uns sogar eine
Tasse Kaffee angeboten. Ich habe
nun etwas angestoßen und hoffe,
dass die Sache einen guten Aus-
gang nimmt“, berichtete Ringsdorf. 

Und seine Worte haben anschei-
nend wirklich etwas bewegt: Wie
Axel Marbach, Stabsstellenleiter

für Öffentlichkeitsarbeit aus Wies-
baden, gegenüber der CW bestätig-
te, will das Land einlenken: „Das
Land Hessen ist für die Verkehrssi-
cherung seiner Liegenschaften, so
auch für die sogenannten Fiskal-
erbschaften, verantwortlich“,
stellte Marbach heraus. „Die erfor-
derlichen Verkehrssicherungsmaß-
nahmen werden aus Steuergeldern
finanziert.“ Eine erneute baufach-

liche Überprüfung habe ergeben,
„dass im Sinne einer nachhaltigen
Verkehrssicherung die noch vor-
handene Bebauung auf dem
Grundstück am Vorderdohr in
Wuppertal abzureißen und die
Trümmerstücke zu räumen und zu
entsorgen seien. In dem Zusam-
menhang werden wir auch die
Giebelwand des Hauses von Herrn
Wolfgang Wilbert einschließlich
des Dachanschlusses nach aner-
kannten Regeln der Technik her-
richten.“ Die vorbereitenden Maß-
nahmen seien bereits angelaufen,
die eingelegte Berufung vor Ge-
richt wieder zurückgenommen
worden: „Wir hoffen, diese Bau-
maßnahme noch vor dem Winter-
einbruch abschließen zu können.“ 

Von alledem bekam Wolfgang
Wilbert in den letzten Tagen ei-
gentlich gar nichts mit. Er war in
Kurzurlaub und konnte dieses Er-
gebnis nach seiner Rückkehr kaum
fassen: „Das ist ja super“, freute
sich der Cronenberger. „Keiner
hätte an einen solchen Ausgang
der Sache geglaubt, auch mein
Rechtsanwalt nicht“, fügte er hin-
zu. (mue).

Geerbte Ruine Land Hessen lenkt ein
Haus am Vorderdohr soll abgerissen und der Nachbar-Giebel repariert werden.

Cronenberg. Auf diesen Tag hat
Wolfgang Wilbert wohl seit zwei
Jahren sehnsüchtig gewartet: Der
bizarre Streit wegen einer Baurui-
ne neben seiner Doppelhaushälfte
fand endlich ein Ende. Die Ruine
hatte den Giebel des Wilbertschen
Hauses derart beschädigt, dass Was-
 ser eindrang (die CW berichtete).  

Aber das Land Hessen, welches
die Ruine am Vorderdohr geerbt
hatte, ließ sich sogar auf Räumung
des Grundstückes beim Landge-
richt verklagen, wurde verurteilt
und ging schließlich in Berufung.
Nun hat die Verwaltung des Bun-
deslandes wohl eingelenkt: Ende
August waren zunächst zwei Mit-
arbeiter aus Hessen nach Cronen-
berg gekommen, um sich vor Ort
einen Überblick zu verschaffen.
„Die Situation hat mich erschüt-
tert“, erklärte Frank Ringsdorf,
kaufmännischer Objektleiter vom
Landesbetrieb Bau- und Immobi-
len gegenüber der CW: „Ich kann
mich in die Lage von Herrn Wil-
bert versetzen und habe Verständ-
nis für ihn. Das Menschliche steht
für mich an erster Stelle.“ 

Dass sich Wolfgang Wilbert trotz

Wolfgang Wilbert freut sich, dass der Rechtsstreit mit dem Land
Hessen als Erbe des Nachbarhauses beigelegt scheint.

Autos beschädigt
Mehrere Sachbeschädi-
gungen an Autos wur-
den der Polizei in der
vergangenen Woche an-

gezeigt: Am Donnerstag, 13. Okto-
ber, soll in der Solinger Straße der
Rückstrahler eines geparkten Opel
Mokkas beschädigt worden sein.
Laut Polizei kann eine Fahrerflucht
nicht ausgeschlossen werden. 

Am Samstag, 15. Oktober, wurde
in der Lindenallee die linke Seite
eines Opel Corsa zerkratzt. Es ent-
stand ein Sachschaden in Höhe
von rund 1.000 Euro. In der glei-

chen Straße wies auch ein VW
Sharan Kratzer im Bereich des
hinteren Kotflügels und Hecks auf,
nachdem er in der Lindenallee
zwischen 20 und 23.30 Uhr ge-
parkt wurde. Der Schaden hier be-
trägt rund 600 Euro.

Einen Tag später, am Sonntag,
16. Oktober, wurde in der Zeit
zwischen 10.30 und 14 Uhr ein
Mazda in der Straße Hipkendahl
beschädigt. Hinweise von Zeugen
nimmt die Polizei in Cronenberg
unter Telefon 2 47 13 90 oder im
Präsidium unter 2 84-0 entgegen.

Sauerbraten zum Herbstmarkt
Cronenberg. Zum Herbstmarkt im „Cronenberger Festsaal“ hat die
Bahnhofsgaststätte am Sonntag, 30. Oktober, ein besonderes Schman-
kerl im Angebot: An der Holzschneiderstraße 24 gibt es dann Sauerbra-
ten mit Rotkohl und Klößen. Eine Woche später, am Samstag, 5. No-
vember, warten dann wieder die beliebten XXL-Riesen-Schnitzel mit
Pommes und Soßen nach Wahl. Um Vorbestellung unter der Rufnum-
mer 4 79 68 02 oder direkt in der Bahnhofsgaststätte wird gebeten.
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Supagolf-Länd

Zum letzten Mal Supagolf
Am Sonntag, 23. Oktober, öffnet
das „Supagolf-Länd“ am Jung-Stil-
ling-Weg 70 auf Küllenhahn zum
letzten Mal seine Pforten. Gespielt
werden kann bei Supaknut und
Dokter Thomas am Samstag und
Sonntag jeweils von 13 bis 19 Uhr.

Jugendhaus Cronenberg

Halloween-Party für Kinder
Am Montag, 31. Oktober, lädt das
Jugendhaus an der Händelerstraße
40 von 15 bis 18 Uhr zur Halloween-
Party ein. Vorbeischauen können
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren,
der Eintritt kostet 2 Euro. Anmel-
dungen unter Telefon 47 05 41 oder
jugendhaus-cronenberg@gmx.de.

Zentrum Emmaus

Wasser beim „Männertreff“
Rund um die Themen Trinkwasser,
Schmutzwasserkanäle und Regen-
rückhaltebecken dreht sich alles
beim „Männertreff“ im Netzwerk
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg am nächsten Freitag, 28.
Oktober. Ab 17 Uhr ist ein Vertreter
der Stadtwerke im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße zu Gast.

Weinhandlung Lapinski

Seminar: Raclette-Soirée
Wie man Wein und Speisen passend
kombiniert und welche Weine für
ein klassisches Raclette empfehlens-
wert sind, das erfährt man am 29.
Oktober bei einem Seminar der
Weinhandlung Lapinski. Los geht es
an der Hauptstraße 89 um 19 Uhr.
Die Teilnahme kostet 55 Euro pro
Person. Anmeldungen unter der Te-
lefonnummer 47 05 25.

Kulturschmiede

Helden in der Schmiede
Zum Abschluss der Herbstferien-
Projektwoche „Phantastische Hel-
den und echte Vorbilder“ stellen
die Teilnehmer vom DRK-Kinder-
und Jugendzentrum Mastweg ihre
Werke am morgigen Samstag, 22.
Oktober, in der Zeit von 15 bis 18
Uhr in der Kulturschmiede, An der
Hütte 3, in der Ortsmitte aus.

St. Hedwig

Kindersachen-Flohmarkt
An diesem Sonntag, 22. Oktober,
findet im Pfarrsaal der katholischen
Gemeinde St. Hedwig, Am Frie-
denshain 30, von 14 bis 16 Uhr ein
Kindersachen-Flohmarkt statt. Infos
vorab bei Anja Geppert unter der
Telefonnummer 2 99 81 76.

Kirche Küllenhahn

Akustik mit Sophia & Beni
Das Akustik-Duo Sophia & Beni ist
bei der „Musik auf dem Küllenhahn“
an diesem Sonntag, 23. Oktober, zu
Gast. Das Konzert beginnt um 17
Uhr in der Kirche an der Nessel-
bergstraße 12, der Eintritt ist frei.

Augentagesklinik Elberfeld

Informationen für Patienten
Einen Informationsabend zu Cata-
ractchirurgie in der Augentageskli-
nik Hauck-Rohrbach findet näch-
sten Dienstag, 25. Oktober, an der
Morianstraße 32 in Elberfeld statt.
Ab 19 Uhr wird gezeigt, wie Pre-
mium-Linsensysteme oder gewebe-
schonende Nano-Laser funktionie-
ren. Anmeldungen unter der Ruf-
nummer 25 85 81 00 oder aber per
E-Mail an info@augencentren.de.

Zentrum Emmaus

Klanggewaltig zu viert
Das Mariani-Klavierquartett spielt
an diesem Sonntag, 23. Oktober, bei
der „Musik auf dem CronenBerg“
Werke von van Beethoven, Sten-
hammar und Fauré. Das Konzert
beginnt um 17 Uhr im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße 39. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende für
die Musiker wird gebeten.

Musikcafé Cronenberg

„Papa Jo’s Acoustic-Jam“
Im Rahmen eines Wohnzimmerkon-
zertes schaut „Papa Jo’s One Man
Acoustic-Jam“ am nächsten Freitag,
28. Ok to ber, im Musikcafé von Chris -
toph Kuberka vorbei. Los geht es
an der Hauptstraße 88 um 20 Uhr,
der Eintritt ist frei. Es wird ein Min-
destverzehr von 8 Euro pro Person
erhoben. Tickets für das Konzert
gibt es unter wuppertal-live.de.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

RSC-Septett bei der U20-EM

Mit fünf Spielern stellt der RSC Cronenberg die größte Gruppe
der U20-Nationalmannschaft, die vom 24. bis 29. Oktober an der
Europameisterschaft in Pully (Schweiz) teilnimmt. Mit Trainer Jor-
di Molet und Betreuer Uli Morovic sind zwei weitere Dörper im
Stab des Teams dabei. Nominiert wurden Torhüter Leon Geisler,
Sebastian Rath, Lucas Seidler, Aaron Börkei und Niko Morovic.
Insgesamt wurden elf Akteure berufen, neben dem Cronenber-
ger Quintett noch Leon Brandt (TuS Düsseldorf-Nord), Daniel
Strieder, Jonas Langenohl, Joshua Dutt (IGR Remscheid), Thomas
Köhler (RSC Chemnitz) und Max Becker (RSC Darmstadt).

Foto: privat

Brunch im Hof
Neuenhof. Jeden Sonntag wartet
von 10 bis 16 Uhr ein reich ge-
decktes Büfett mit herzhaften und
süßen Beilagen auf die Besucher
des „Neuenhof1“ im Freibad Neu-
enhof. Nach dem Brunch gibt es
ab 14 Uhr frisch gebackene Ku-
chen und Waffeln mit heißen Kir-
schen, Eis und Sahne. Infos unter
www.neuenhof1.de, Reservierun-
gen unter Telefon 69 55 83-01.

Oskar Strieder gestorben
Cronenberg. 27 Jahre lang war
Oskar Strieder Schulleiter der heu-
tigen Hermann-Herberts-Schule
und prägte die Einrichtung am
Dohr. Großen Wert legte er dabei
stets auf das Wohl seiner Schüler
und des Lehrerkollegiums. Dabei
hatte er zunächst gar nicht eine
Laufbahn als Lehrer einschlagen
wollen, nach dem Zweiten Welt-
krieg war der Sudberger zunächst
in der Verwaltung tätig, wechselte
nach erfolgreicher Ausbildung
dann aber in den Schulbetrieb. Da-
rüber hinaus war Oskar Strieder

aber auch in der Erwachsenenbil-
dung tätig und gab Kurse.

Auch gesellschaftlich engagierte
er sich: Nicht nur, dass er als Pres-
byter in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Cronenberg die Ge-
schicke mitbestimmte und als Vor-
standsmitglied des Wuppertaler
SV fungierte – regelmäßig nahm
Oskar Strieder zusammen mit sei-
ner Frau Ursula auch an der „Offe-
nen Gartenpforte“ teil.

Ende September starb Oskar
Strieder im Alter von 81 Jahren
nach längerer Krankheit.

Aufgrund von Umbauarbeiten
am bisherigen Standort muss-
te die Remscheider Fressnapf-
Filiale Anfang des Monats aus
Hasten rund zweieinhalb Kilo-
meter weiter zur Burger Land-
straße 17 umziehen. Der vorü-
bergehende neue Standort ist
zwar deutlich zentraler gele-
gen, bietet aber ein bisschen
weniger Platz, sodass die Tier-
und Aquarist ik-Abtei lung
temporär aufgegeben werden
musste. „Wir bieten aber den-
noch weiterhin das volle Sorti-
ment“, bekräftigen die beiden
Inhaber Maria-Rosa und
Achim Jannes: Was an Tiernahrung, -bedarf oder auch Zubehör gerade nicht vor Ort vorrätig
sei, könne umgehend besorgt und im Bedarfsfall auch geliefert werden. Stolz ist man auch da-
rauf, dass trotz der „Verkleinerung“ das vorhandene Personal gehalten werden konnte. Im
Jahre 1993 eröffnete die Familie Jannes ihre Fressnapf-Filiale in Remscheid an der Hammesber-
ger Straße, im Laufe des kommenden Jahres soll es dann schon wieder zurück in Richtung Has-
ten gehen: Hier entsteht gerade an der Hastener Straße ein Neubau, in dem dann die mo-
dernste und schönste Filiale eröffnet werden soll. Neben der Remscheider Filiale betreibt die
Familie auch eine an der Steinbecker Meile 58 in der Südstadt sowie zwei an der Werderstraße
11 und Friedensstraße 64 in Solingen. Telefonisch erreicht man die Remscheider Filiale weiter-
hin unter der Rufnummer (0 21 91) 84 05 68 und im Internet unter www.fressnapf.de. Die Öff-
nungszeiten sind montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr und samstags von 9 bis 18 Uhr. 

Fressnapf Remscheid Auch nach dem 
Umzug volles Sortiment im Angebot

Ferien Einbrüche auch in Schulen
Die dunkle Jahreszeit
macht sich auch in der
Einbruchsstatistik der
Polizei im bergischen

Städtedreieck bemerkbar. Seitdem
es abends früher dunkler wird,
können deutlich mehr Einbrüche
von den Ordnungshütern verzeich-
net werden, als noch im Sommer –
und zwar auch im CW-Land.

Im Zeitraum vom 4. bis 13. Ok-
tober versuchten Einbrecher, in ei-
ne Wohnung an der Zillertaler
Straße einzubrechen. Vom 8. bis
13. Oktober drangen Unbekannte
in ein Einfamilienhaus an der
Emanuel-Felke-Straße ein. Da die
Bewohner noch im Urlaub sind,
steht die mitgenommene Beute
noch nicht fest. Am Wilhelmring
wurden am 13. Oktober diverse

Gegenstände aus einem Auto ent-
wendet, welches in einer Garage
geparkt war. Unter anderem fehl-
ten das Navigationssystem, ein Fo-
toapparat, Golfbälle und Wasch-
pulver. Am vergangenen Samstag,
15. Oktober, zeigte der Besitzer
des „Supagolf-Länds“ auf Küllen-
hahn ebenfalls einen Einbruchs-
versuch an: Die Metallstreben vor
den Fenstern des Verkaufsraumes
waren verbogen, entwendet wurde
aber nichts. 

Darüber hinaus wurde ebenso
versucht, in zwei Schulen im CW-
Land einzubrechen. Im Schulzen-
trum Süd alarmierte am 13. Okto-
ber gegen 21.48 Uhr der Bewe-
gungsmelder den Wachdienst, die-
ser sowie die hinzugezogene Poli-
zei konnten trotz geöffneter Tür al-

lerdings keine Einbrecher vor Ort
feststellen. Es gab zudem keine
Hinweise auf entwendete Gegen-
stände. Im Zeitraum von Montag,
16.45 Uhr, bis Dienstag, 8.36 Uhr
drangen Unbekannte auch in eine
Schule an der Reichsgrafenstraße
in der Südstadt ein.

Die Kriminalpolizei im Städte-
dreieck weist in diesem Zusam-
menhang noch einmal auf die im
Rahmen der Aktion „Riegel vor!“
kostenlose Beratung zum Thema
Einbruchsschutz hin. Weitere In-
formationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 2 84 81 01. 

Mögliche Zeugenhinweise wer-
den hingegen unter den Rufnum-
mern 247 13 90 (Cronenberg) und
2 84-0 (Präsidium) entgegenge-
nommen.

Ökostrom
Hahnerberg. Günstigen und fai-
ren Ökostrom bekommt man beim
Hahnerberger Unternehmen BerLa
Energie, welches mit einer neuen
Homepage aufwartet. Dort gibt es
unter anderem einen Tarifrechner,
mit dem man je nach bestehendem
Stromvertrag bares Geld sparen
kann. Eine kostenlose Beratung
gehört bei Geschäftsführer Jens
Herberts natürlich auch dazu.
Mehr Infos unter berla-energie.de.
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Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@aol.com
www.schlosserei-kos.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Cronenberger Str. 332 • 42349 Wuppertal
Tel. 02 02 - 40 10 50 • Fax 02 02 - 40 25 80

info@hahnerberg-apotheke.de     
www.hahnerberg-apotheke.de

Wir sind Frühaufsteher: 
Montag - Freitag 7:30 - 19 Uhr   
Samstag 8:30 - 14 Uhr

Guten Morgen! 
Guten Morgen! 

Bundesliga:
Samstag - 22.10. 2016, 15.00 Uhr

RSC Team Dörper Cats 
-

TuS Düsseldorf 

Bundesliga-Saison 2016/17

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Samstag, 22.10.2016, 15.00 Uhr

RSC (D) – TuS Düsseldorf-Nord
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Sonntag, 23.10.2016, 11.00 Uhr

CSC II – SV Heckinghausen II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.10.2016, 12.00 Uhr

Hellas Wuppertal II – SSV II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Clausewitzstraße 50, Wuppertal

Sonntag, 23.10.2016, 13.00 Uhr

Germania II – BV 1885 Azadi W.
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.10.2016, 13.00 Uhr

SV RW Wülfrath – Germania III
Fußball, Kreisliga B  Gruppe 2, Herren
Erbacher Berg, Silberberger Weg 3, Wülfrath

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

CSC – TV Jahn Dinslaken-Hiesfeld
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

Germania – TSV Einigk. Dornap
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.10.2016, 15.00 Uhr

Langenberger SV – SSV
Fußball, Kreisliga A, Herren
Stadion Bonsfeld, Uferstraße, Velbert

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen Par-
tien gibt es immer zeitnah online
unter www.cronenberger-sport.de!

Sechs-Punkte-Spiel-Wochen für CSC
Cronenberg/Südstadt. Während
der Cronenberger SC nach dem
Trainerwechsel noch gegen Mit-
aufsteiger Baumberg gewinnen
konnte, setzte es am vergangenen
Sonntag die nächste Niederlage.
Beim 1. FC Bocholt hielt das
Team von Coach Peter Radojewski
lange gut mit und kassierte gegen
den neuen Tabellenfünften erst in
der 80. Spielminute den einzigen
Gegentreffer, sodass es am Ende
1:0 für die Hausherren stand. Der
CSC bleibt in der Oberliga Nieder-
rhein damit auf Platz 15 und emp-
fängt an diesem Sonntag um 15
Uhr zum Kellerduell den mit zwei
Punkten mehr auf dem Konto nur
einen Rang besser platzierten TV
Jahn Dinslaken-Hiesfeld. Für die
Cronenberger genauso wie in der

Woche darauf gegen Meerbusch
ein Sechs-Punkte-Spiel.

Germanen-Sieg im Tal
Auf Talfahrt befindet sich aller-
dings weiterhin der SSV 07 Sud-
berg, der auch in der Kreisliga A
spätestens nach dem 11. Spieltag
tief in den Abstiegskampf rutschte.
Gegen den bisherigen Tabellen-
vorletzten TuS Grün-Weiß Wup-
pertal II verloren die Schwarz-
Blauen in der heimischen Heinz-
Schwaffertz-Arena überraschend
klar mit 1:3, Pierre-Andre Stein
hatte kurz nach dem Seitenwechsel
den zwischenzeitlichen Ausgleich
für den SSV markiert. Der SSV
Germania 1900 konnte hingegen
beim SV Heckinghausen einen
„Dreier“ mitnehmen, 2:4 hieß es

am Ende für die Gäste vom Freu-
denberg.

Während die Germanen-Zweite
in der Kreisliga B bei der Reserve
aus Heckinghausen mit 1:4 verlor,
holte die dritte Mannschaft der
Südstädter daheim einen 11:2-
Kantersieg über die Langenberger
SG und eroberte sich somit die Ta-
bellenführung zurück. 

Sudbergs Dritte siegt weiter
Erfolglos bliebt hingegen die
CSC-Zweite, die bei den Sport-
freunden Wuppertal 03 unerwartet
mit 1:5 verlor. Ein Lichtblick am
Sudberger Himmel bleibt aller-
dings weiterhin die dritte Mann-
schaft in der Kreisliga C: Sie ge-
wann 5:2 bei TVD Velbert III und
festigte damit Rang drei.

Vertreter von insgesamt 31 Sportvereinen aus ganz Wuppertal waren in diesem Monat wieder zu
Gast in der 19. Etage des Sparkassen-Hochhauses am Islandufer. Dort wurden insgesamt 100.000
Euro an Spenden von Vorstandsmitglied Axel Jütz für dringend benötigte Sportgeräte oder not-
wendige langfristige Investitionen in Sportstätten überreicht: „Die Sparkasse Wuppertal bleibt
auch in Zukunft ein verlässlicher Partner der Wuppertaler Sportvereine“, betonte Jütz bei der Über-
gabe der Spendenschecks. „Die Vereine und ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter leisten einen wichti-
gen Beitrag  zur Verbesserung der Lebensqualität. Das passt hervorragend zu unserer Philosophie
zur Stärkung des Standortes Wuppertal und daher unterstützen wir diese Arbeit gerne.“

Sparkasse 100.000 Euro für Sportvereine

Foto: Stadtsparkasse Wuppertal

Rollkunstlauf
Wer mindestens vier
Jahre alt ist und sich
gerne im Rollkunstlauf
versuchen möchte,

kann am Freitag, 28. Oktober, mal
in der Alfred-Henckels-Halle an
der Ringstraße 13 vorbeischauen.
Dort findet in der Zeit von 15 bis
17 Uhr ein Schnuppertraining der
neuformierten Abteilung des RSC
Cronenberg statt. Leihrollschuhe
sind in ausreichender Zahl vorhan-
den. Wer an diesem Termin jedoch
keine Zeit hat, kann sich aber auch
per E-Mail melden an die Adresse
kunstlauf@rsc-cronenberg.de.

Den ersten Sieg eingefahren
CFG-Schüler belegte in der Mini-Bike-Serie Saisonplatz fünf.

Küllenhahn. Nachdem er drei
Rennen im Sommer auslassen
musste, feierte Mini-Biker Max
Schmidt im September am Sach-
senring ein sensationelles Come-
back. 

Nach durchwachsenem Training
mit Startplatz 11 gelang dem
Schüler des Carl-Fuhlrott-Gymna-
siums (CFG) im ersten Lauf mit
Platz 6 eine respektable Steige-
rung. Im zweiten Lauf, der nach
einem Regenschauer unter nassen
Bedingungen ausgetragen wurde,
fuhr Max Schmidt nach einem
kleinen Ausrutscher in der ersten
Runde dem Feld hinterher, schaff-
te es mit überragenden Rundenzei-
ten innerhalb von sechs Runden an
die Spitze und konnte bis zum
Schluss noch 17 Sekunden Vor-
sprung herausholen und somit ei-
nen souveränen Sieg einfahren.

Nach diesem Saison-Höhepunkt
folgten noch die Rennen in

Schlüsselfeld und Fassberg, die
Max jeweils auf der fünften Positi-
on beendete. Somit erreichte er fi-
nal in der deutschen Meister-
schaftswertung den 5. Platz. Für

das Jahr 2017 ist es der Wunsch
des CFG-lers, in die nächsthöhere
Klasse – den ADAC-Junior-Cup,
welcher auf KTM RC390 ausge-
tragen wird – aufzusteigen.

Max Schmidt während des Rennens in Oschersleben.

Foto: privat

RSC Niederlage in Recklinghausen
Die Rollhockey-Herren
des RSC Cronenberg
konnten am vergange-
nen Samstag im Spiel

beim RHC Recklinghausen die
vielen verletzungsbedingten Aus-
fälle nicht kompensieren – und
verloren dort mit 5:4. Aufgrund
des Mangels an fitten Spielern ver-
anlasste RSC-Trainer Jordi Molet,
dass der erst 16-jährige Max Thiel
ins Bundesliga-Team nachnomi-
niert wurde. Und der U17-Natio-
nalspieler hatte großen Anteil da-
ran, dass sich die Auswärtspleite
im Rahmen hielt. 

Denn in der Anfangsphase des
Spiels lief bei den Cronenbergern
nur wenig zusammen. Christoph
Rindfleisch, der Sohn des Reck-
linghäuser Trainers, nutzte die
schwache Abwehrarbeit des RSC
bis zur 18. Minute zu vier Toren.
Dann allerdings wurde der RSC-
Youngster eingewechselt: Jordi
Molet und Max Thiel gestalteten

den Spielstand mit ihren Treffern
zum zwischenzeitlichen 4:2 nun
etwas freundlicher. 

Doch der RSC-Spielertrainer
Molet sah in der 22. Minute die
Blaue Karte, sodass Niklas Nohlen
in Überzahl das 5:2 erzielen konn-
te. Max Tiel verkürzte durch einen
Direkten Freistoß noch vor der
Pause auf 5:3.

Im zweiten Spielabschnitt hatte
der RSC deutlich mehr vom Spiel,
versäumte es aber wieder, den Ball
„einzulochen“. Erst Marco Berna-
dowitz gelang der Anschlusstreffer
zum 5:4, allerdings erst vier Minu-
ten vor Spielende. Recklinghausen
brachte den Vorsprung schließlich
über die Zeit und freute sich riesig
über den ersten Sieg über den RSC
seit vielen Jahren. 

Vier Wochen ohne Bundesliga-
Spiel stehen für die RSC-Löwen
nun auf dem Programm, die ei-
gentlich für dieses Wochenende
geplante Partie gegen die ebenfalls

bislang hinter ihren Erwartungen
zurückgebliebenen Düsseldorfer
wurde auf den 17. Dezember ver-
legt. Grund hierfür ist, dass der
RSC mit Torhüter Leon Geisler so-
wie den Feldspielern Sebastian
Rath, Lucas Seidler, Aaron Börkei
und Niko Morovic fünf Spieler für
die U20-Europameisterschaft ab-
stellen muss, die vom 23. bis zum
30. Oktober in der Schweiz statt-
findet. Trainiert wird das National-
team von RSC-Coach Jordi Molet. 

Die Jung-Adler bekommen es in
der Gruppe B mit sehr starken
Gegnern wie Spanien und Frank-
reich zu tun. Das erste Spiel hat
das deutsche Team allerdings ge-
gen die Gastgeber-Mannschaft aus
der Schweiz zu absolvieren. 

RSC-Löwen: Eric Soriano, Alexander
Modrzewski – Marco Bernadowitz (1),
Jordi Molet (1), Max Thiel (2), Sebas-
tian Rath, Daniel Leandro, Niko Moro-
vic und Aaron Börkei.

Kinderturnen
Beim Eltern-Kind-Tur-
nen des Goldenberger
Turnvereins sind don-
nerstags noch ein paar

Plätze frei. Die Kurse richten sich
an Eltern mit Kindern im Alter von
einem bis vier Jahren. Los geht es
um 15 bzw. 16.15 Uhr für jeweils
60 Minuten. Die Kurse finden in
der Turnhalle am Goldenberg,
Remscheider Straße 241 in Rem-
scheid statt. Wer reinschnuppern
möchte, kann einfach vorbeischau-
en und kostenlos mitmachen.

Klassenerhalt?
Vor der Saison war das
Ziel der Bergischen
Schützengilde klar der
Klassenerhalt. Erst im

letzten Jahr war dem Sportpisto-
len-Team überraschend der Auf-
stieg in die Landesliga geglückt.
Lange Zeit sah es danach aus, als
ob das Ziel leider nicht in Erfül-
lung gehen würde. Immer wieder
knapp musste man sich den eta -
blierten Teams geschlagen geben. 

Vor dem entscheidenden letzten
Duell gegen den Essener Schüt-
zenverein 1390 rangierten die Kohl-
further auf dem letzten Platz. Ein
Sieg war dringend notwendig, um
die Chance auf den Liga-Verbleib
noch zu sichern. Und das Team um
André Borowsky, Wolfgang Brass,
Ingo Ebbinghaus, Jens Volkenand
und Oliver Grundhoff lieferte die
beste Saisonleistung ab und de-
klassierte die Essener. Am Ende
standen 1.625 gegen 1.456 Ringe. 

Dank der Leistung kletterte man
sogar auf Platz drei. Weil aber drei
Begegnungen nachgeholt werden
müssen, steht die endgültige Plat-
zierung noch nicht fest.
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• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Energieberatung/Energieausweis
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 
• Photovoltaik 

• Reparaturnotdienst 
Telefon 0202 - 976 55 40 • Küllenhahner Str. 242
42349 Wuppertal•www.huettemann-bedachungen.de

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

ALTENZENTRUM CRONENBERG – 
WIR SIND MIT UNSEREN ANGEBOTEN FÜR SIE DA.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum von
Cronenberg. Wir bieten Ihnen eine Vielfalt an Hilfen – 
ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

· Servicewohnen
·  Stationäre Pflege 
·  Tagespflege

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de
www.altenhilfe-wuppertal.de

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

Hahnerberg „Netto“
öffnet am 25. Oktober
Hahnerberg. Mit einem Sorti-
ment von rund 4.000 Artikeln und
einem ausgewogenen Verhältnis
an Marken- und Eigenmarken-Ar-
tikeln wartet der neue „Netto Mar-
ken-Discount“ auf, der am Diens-
tag, 25. Oktober im umgebauten
Rigi-Kulm-Center eröffnen wird.
An der Cronenberger Straße 334
wird es dann nicht nur zahlreiche
Aktionsangebote geben.

„Netto“ präsentiert in der neuen
Filiale am Hahnerberg zudem ein
einzigartiges Frische-Backwaren-
sortiment. Neben der lokalen Bä-
ckerei in der Vorkassenzone bis
hin zu verpackten Eigenmarken-
sowie Markenartikeln im Selbst-
bedienungs-Brotregal gibt es auch
frische Backwaren aus dem Bake-

Off-Sortiment. Täglich werden
hier Brot- und Backwaren in hoch-
wertiger Qualität frisch zubereitet
und garantieren durch ein speziel-
les Herstellungsverfahren mit ge-
garten Brötchen-Teiglingen und
mit der neuesten Ofentechnik –
der sogenannten Hochleistungsbe-
schwadung – optimale Frische.

Neben Lebensmitteln wie Obst
und Gemüse, Fleisch- und Wurst -
artikeln sowie Molkereiprodukten
gehören aber auch Zeitschriften,
frei verkäufliche Arzneiprodukte
sowie Wasch-, Putz- und Reini-
gungsmittel zum „Netto“-Stan-
dardsortiment. Alle Artikel gibt es
dabei sowohl von bekannten Mar-
kenherstellern als auch im Eigen-
marken-Sortiment.

Salon Andrea Schlechter 
feierte 20-jähriges Bestehen

Im Kreis ihrer zahlreichen Kunden und Freunden feierte Andrea
Schlechter kürzlich das 20-jährige Bestehen ihres Friseursalons.
„Ich möchte mich ganz herzlich bei den vielen lieben Menschen
bedanken, die mir so fleißig geholfen haben“, erzählt Andrea
Schlechter. „Ohne meine Küllenhahner hätte ich das nicht auf die
Beine stellen können.“ Ihren Frisör-Salon findet man an der Kül-
lenhahner Straße 244a. Die Öffnungszeiten sind dienstags bis
freitags von 8.30 Uhr bis 18 Uhr und samstags von 8 bis 13 Uhr.
Telefonisch kann man unter der Rufnummer 40 02 09 einen Ter-
min bei Andrea Schlechter vereinbaren.

Oliver Hanf in der „Schmiede“
Ortsmitte. Zukünftig soll es in der Kulturschmiede, An der Hütte 3, re-
gelmäßig eine Akustik-Pop-Session geben. Fritz Figge und der Rons-
dorfer Musiker Oliver Hanf werden verschiedene Sänger und Musiker
in die Cronenberger Ortsmitte einladen, die Eigenkompositionen oder
Gecovertes aus den Bereichen Pop und Jazz vorstellen. Den Anfang
macht am Sonntag, 23. Oktober, der Ronsdorfer Musiker Oliver Hanf
selbst. Er steht seit mittlerweile 25 Jahren auf der Bühne und spielte mit
Größen wie den „Weather Girls“, Roman Lob, „Captain Jack“, Bill
Ramsey oder Rudi Carrell zusammen. Seit rund zehn Jahren ist er musi-
kalischer Wegbegleiter von TV-Koch Nelson Müller. Das Konzert in der
Kulturschmiede beginnt um 17 Uhr, der Eintritt kostet 10 Euro.

Gleich vier neue Mitarbeiter konnte Thomas Necke, Pflegedienst-
leiter bei Krankenpflege Behne, vor kurzem begrüßen. Das Quar-
tett um Andrea Wirkus, Diana Sill, Jana Awater und Katja Rohde
wird das bestehende Team ergänzen. Seit nunmehr 27 Jahren
steht bei der Häuslichen Krankenpflege Behne stets der Mensch
im Mittelpunkt: „Pflege mit Herz und Seele“, dies können auch
die Patienten bestätigen, die von dem fast familiären Ambiente
profitieren, das Inhaber Andreas Akwara und Pflegedienstleiter
Thomas Necke ihnen bieten. Pünktlichkeit, Freundlichkeit, Zuver-
lässigkeit, Ehrlichkeit und der zuvorkommende Umgang mit den
Patienten sowie deren Angehörigen zeichnet das Team von der
Kemmannstraße 4 aus. Getreu dem Hausmotto „Immer etwas
besser“ orientiert man sich an der Zielsetzung, bei den Patienten
Selbständigkeit, Gesundheit und Wohlbefinden zu fördern und
zu erhalten. Zudem kümmert sich Thomas Necke auch um sämtli-
che Fragen rund um das Thema Kommunikation mit Ärzten und den Krankenkassen. Mehr Informationen zur Häuslichen Kranken-

pflege Behne in der Kemmannstraße 4 gibt es unter Telefon  40 20
97 oder im Internet unter www.krankenpflege-behne.de. Einen
Termin sollte man sich schon einmal vormerken: Im November la-
den Thomas Necke und sein Team zum nächsten Klön-Café ein.
Wann genau, das wird noch bekanntgegeben.

Vier Neue Krankenpflege Behne erweitert das Team

Güttler & Bach-Collegium
Er ist ein Meister der klassischen Trompete, Dirigent, der Gründer von
drei Orchestern, Musikwissenschaftler und Vorsitzender der Stiftungs-
gesellschaft der Frauenkirche zu Dresden: Ludwig Güttler. Am Diens-
tag, 1. November 2016 gibt der weltberühmte Virtuose aus Sachsen in
der Friedhofskirche in Elberfeld ab 17 Uhr ein Konzert.

Der Name Ludwig Güttler ist
ein Begriff für meisterhafte
Trompeten- und Hornkonzer-
te. Kein Wunder also, dass der
sächsische Großmeister stets
vor ausverkauften Kirchen und
Konzertsälen musiziert. Als So-
list auf Trompete und Corno da
caccia zählt der Maestro zu
den erfolgreichsten Virtuosen
der Gegenwart. Annähernd
fünfzig hochgelobte Tonträger
liegen vor, auf denen er als
Kammermusiker, Solist und Di-
rigent Werke für Trompete
und Corno da caccia interpre-
tiert.  Das Leipziger Bach-Collegium hat sich 1976 auf Anregung Ludwig
Güttlers gebildet, um eine spürbare Lücke im Bereich der historischen
Musikpflege schließen zu helfen. Das Ensemble spielt in der Besetzung
Trompete, Flöte, Oboe, Violine, Violoncello, Kontrabass und Cembalo.
Diese Kammermusikvereinigung verwendet nicht historische Instrumen-
te, sondern sie hat sich die Aufgabe gestellt, mit dem heute gebräuchli-
chen Instrumentarium die historische Spielweise zu realisieren. Das Re-
pertoire konzentriert sich auf das Schaffen Johann Sebastian Bachs und
seiner Zeitgenossen, greift aber auch in die Frühklassik hinein.

Karten für das Konzert von Ludwig Güttler und dem Leipziger Bach-
Collegium in der Friedhofskirche gibt es unter www.bubu-concerts.de
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen. Unter unseren Lesern ver-
geben wir 3x2 Freikarten.  Diese werden unter allen verlost, die sich
bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-wo-
che.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht verges-
sen!) oder die am Montag, 24. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr
unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Ludwig Güttler

Halloween-Party
Nach den erfolgreichen Partys in den letzten Jahren legt das Team von
„sound2light“ auch in diesem Jahr wieder eine große Halloween-Party
im „Schluffenkino“ an der Berghauser Straße auf.

Wenn am 31. Oktober wie-
der seltsam gekleidete Men-
schen in Richtung „Schluf-
fenkino“ strömen, braucht
man keinen „Zombie-An-
griff“ zu fürchten. Vielmehr
lädt dann das Team von
„sound2light“ wieder zur
dunkelsten Party des Jahres
„em Dorpe“. Zum vierten
Mal verwandeln DJ Marcel
Schmidt und seine Mitstrei-
ter die beliebte Party-Loka-
tion in eine höllische Gruft.
Schaurige Gruselatmosphä-
re, atemberaubende Deko

und einige wirklich horrorartige Wesen werden für das nötige Hallo-
ween-Ambiente sorgen. Was sonst noch alles so geboten wird, wollte
das Team von „sound2light“ nicht verraten – nur eines gab Marcel
Schmidt preis: „Was unsere Gäste erwartet? Eine ganz besondere At-
mosphäre mit der besten Musik von heute und den Klassikern der letz-
ten Jahrzehnte – eine Party, bei der jeder auf seine Kosten kommt.“ 

Da die Party in den letzten Jahren immer rasch ausverkauft war, emp-
fiehlt es sich, rechtzeitig Karten zu kaufen. Infos und Tickets gibt es
unter (01 72) 2 47 92 69, bei Lotto Weber im Cronenhof oder online un-
ter www.sound2light.de. Der Eintritt kostet fünf Euro, Zutritt nur für
Gäste ab 18 Jahren. Die Party beginnt um 20 Uhr. Unter unseren Lesern
vergeben wir 2x2 Freikarten.  Diese werden unter allen verlost, die
sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-
woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht ver-
gessen!) oder die am Montag, 24. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20
Uhr unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen Stichwort: Halloween

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

VERANSTALTUNGSTIPPS
Besondere Events mit Gewinnchance
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